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Mittwoch, 4. Februar 2026
mit dem Bundesminister für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat   

Alois Rainer

Großer Vieh- und Krammarkt in der historischen Altstadt. 
Zünftige Stimmung in den Berchinger Gasthäusern.

Allen Besuchern ein herzliches Willkommen und 
viel Vergnügen am Berchinger Roßmarkt 2026!

Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister

Berchinger Roßmarkt

9.00 Uhr:

geschlossener Auftrieb der 

Pferde mit Kommentierung 

und musikalischer Umrahmung 

durch die Stadtkapelle Berching

10.30 Uhr: 	Großkundgebung am Marktplatz mit dem 

Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer 

ca. 12.00 Uhr: 	Preisverleihung und Verteilung der 

Auftriebsprämien an die Pferdehalter am Marktplatz
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Berching aktuell

Rede von Bürgermeister Ludwig Eisenreich
zum Neujahrsempfang der Stadt Berching am 06.01.2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Die menschliche Gesellschaft gleicht einem Gewölbe, das 

zusammenstürzen müsste, wenn sich nicht die einzelnen Steine 

gegenseitig stützen würden.“

Mit diesen weisen Worten eines rö-
mischen Philosophen möchte ich Sie 
ganz herzlich auf unserem Neujahr-
sempfang hier in Berching begrüßen. 
Ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr 
gekommen, und ich wünsche Ihnen, 
dass sich die Erwartungen, die Sie mit 
2026 verbinden, erfüllen mögen.

Ich freue mich, dass wieder viele Ver-
treterinnen und Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft, aus den Kirchen und 
Medien, aus Vereinen und Verbänden 
unserer Einladung gefolgt sind.

Der Neujahrsempfang hat sich, wie 
ich lnde, zu einem guten Begeg-
nungs- und Gesprächsforum entwi-
ckelt, um sich in lockerer Runde über 
die Ziele für das neue Jahr auszutau-
schen. Gerade in einer Kommune ist 
es entscheidend, im Dialog zu blei-
ben und bei wichtigen Projekten 
zusammenzuarbeiten.

Der Neujahrsempfang gibt uns aber 
auch Anlass innezuhalten, um über 
Vergangenes nachzudenken und 
zurückzublicken, aber auch Gemein-
sames zu planen und sich auf das 
neue Jahr einzustimmen. 

Viele Menschen ziehen eine persön-
liche Bilanz; viele schauen zu oder 
lesen es, wenn die Medien die 
wichtigsten Begebenheiten des ab-
laufenden Jahres noch einmal zu-
sammenfassen und Revue passieren 
lassen.

2025 war leider wieder geprägt von vielen schlechten Nachrichten 
und Botschaften aus aller Welt, die uns in den Medien präsentiert 
wurden: Die kriegerischen Auseinander-setzungen in der Ukraine und 
im Nahen Osten, eine immer noch schwächelnde Wirtschaft und 
Arbeitsplatzabbau in der Bundesrepublik, Flüchtlingskrise, Klimawan-
del, Naturkatastrophen, Terroranschläge, politische Umbrüche. 

Die Wahl der neuen Bundesregierung im Februar dieses Jahres hat 
für viele große Hoffnungen geweckt. Für die einen hat sich dies und 
das erfüllt, für die anderen resultiert leider Enttäuschung nach den 
ersten Regierungsmonaten.

Es gab viele Ansätze, die Ursachen zu ergründen oder auch ober-
mächlich einfach Schuldige zu suchen. Für vieles wünschen wir uns 
einen guten Ausgang.

Wir in Deutschland und vor allem wir hier in Bayern sollten Dank-
barkeit zeigen, dass wir Mensch an einem der schönsten Flecken, 
in einer relativ friedlichen Ecke, in einem demokratischen Land und 
in einem immer noch wohlhabenden Staat dieser Erde sein dürfen. 

Das Jahr 2025 war wieder herausfordernd und spannend, aber auch 
ein gerüttelt Maß erfolgreich für unsere Großgemeinde Stadt 
Berching. Wir haben die Zeit sinnvoll genutzt, gemeinsam angepackt 
und gehandelt.

Das WIR stand bei den allermeisten von uns im Mittelpunkt unseres 
gemeinsamen Handelns. Dafür danke ich sehr herzlich. 

Nicht zuletzt mit unseren traditionellen Festen und Veranstaltungen 
u. a. Roßmarkt, Faschingsumzug, Maibockfest im Kloster Plank-
stetten, Feuerwehrfeste in Fribertshofen, Thann, Stiebaum-Rübling, 
Ernersdorf und Oening, Plngst-Volksfest, Platzfest, Kanal im Feu-
erzauber, Berchinale und Weihnachtsmärkte in Plankstetten und 
Berching hat sich unsere Gemeinde auch 2025 wieder als eine le-
bendige und zukunftsorientierte Gemeinschaft gezeigt.

Damit sind wir auch schon beim Rückblick auf das zu Ende gegan-
gene Jahr, auf das wir doch mit Stolz und Zufriedenheit schauen 
können. Wir leben in turbulenten Zeiten aber nichts desto trotz 
können wir auf viele Maßnahmen zurückblicken, 2025 war wieder 
ein ereignisreiches, von viel Arbeit geprägtes Jahr.

Die Stadt Berching war 2025 in der Lage, große Investitionen von 
fast 7,2 Millionen Euro in Hoch- und Tiefbau, Fuhrpark und Grund-
erwerb zu lnanzieren - und das wieder ohne Neuverschuldung! Wir 
konnten das zu Ende gegangene Jahr - trotz sich wegen der Wirt-
schaftskriese reduzierender Steuereinnahmen - wieder in einem 
geordneten lnanziellen Rahmen abwickeln

Wir konnten viel erreichen und mussten in Stadtrat und Verwaltung 
vor allem in Klausuren und Sitzungen an einer realisierbaren und 
lnanzierbaren Lösung zum Bau des Kindergartens Südtangente und 
dem ersten Bauabschnitt zum Ersatzneubau der Grund- und Mit-
telschule arbeiten.

Das A & O und erster Schritt ist, immer in Absprache mit der Rechts-
aufsichtsbehörde am Landratsamt, die Schaffung von Rücklagen 
heuer und in den nächsten Jahren und somit die Sicherung der Finan-
zierung. So haben wir Stand 01.01.25 über 5,3 Mio. € als Rücklagen 
auf der hohen Kante. Wenn wir diesen Rücklagen unsere momentane 
und Jahr für Jahr reduzierte Verschuldung in Höhe von ca. 3 Mio. € 
gegenüberstellen, so sind wir faktisch momentan schuldenfrei.

Wir haben zur Finanzierung unserer Großprojekte Kindergarten und 
Schule in der Vergangenheit unsere anstehenden gemeindlichen 
Aufgaben priorisiert und es werden hierzu auch noch weitere 
Sparmaßnahmen bzw. die Streckung von Investitionen notwendig 
sein. Ich bin mir aber sicher, wir werden im Stadtrat gemeinsam 
auch diese schwierige Aufgabe lösungsorientiert meistern. 
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FUCHS Bau Süd GmbH

Maria-Hilf-Straße 72

92334 Berching

Tel. 08462 / 2001-0

bau.berching@fuchs-soehne.deWIR beraten. WIR planen. WIR bauen.

Unser Service ist so individuell wie Ihre Bedürfnisse: Neben dem tradtionellen Hochbau mit den Bereichen 

Rohbau und Schlüsselfertiges Bauen setzen wir uns als Komplettanbieter vom Wettbewerb ab. www.fuchs-bauen.de

WOHNUNGSBAU GEWERBE- & INDUSTRIEBAU ÖFFENTLICHE BAUTEN

Weihersdorfer Straße 2 | 92364 Döllwang | Tel. 0 91 84 / 80 81 34 | E-Mail: info@vogl-kfztechnik.de | www.vogl-kfztechnik.de

Freies Mehrmarken-Autohaus
unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Full-Service für Ihr Auto!
…kompetente Beratung und 
freundlicher Service inklusive!

• Reparaturen
• Inspektionen
• Reifenservice
• Autoglas-Service
• Karosserie & Lack
• Wartung & Pø ege

Jetzt

zugreif
en!

Wir erfüllen Ihre
Fahrzeugwünsche ...
• Neuwagen
• Jahreswagen
• EU-Neuwagen
• Gebrauchtwagen

KLEINBUS-Vermietung
8-Sitzer mit Comfortausstattung

Für ihren
Familienaus� ug,
Skifahrten,
Vereinsaus� ug etc.
Mit Vorzelt für Camping oder Dachbox.
Mietkonditionen können Sie bei uns telefonisch erfragen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Fliesen- und 
Naturstein Götz
Meisterfachbetrieb

Franz Götz 
Erlengasse 4

Mobil 01 75 / 5 43 63 62 
e-mail: fliesen-goetz@gmx.de

l  Altbausanierung

l  Sämtliche Fliesenarbeiten

l  Natursteinarbeiten

l  Treppen und Mosaike

l  Elastische Fugen

l  Handel

Wir renovieren für Sie 
unsere Filiale Berching.
Daher haben wir vom Dienstag, 17. bis 
Freitag, den 20. Februar geschlossen.

Unsere Filiale in Freystadt 
ist jederzeit gerne für Sie da.

Marktplatz 10 · 92342 Freystadt · Tel. 09179 946342 
Pettenkoferplatz 15 · 92334 Berching · Tel. 08462 942432 
www.hoerakustik-oelscher.de · info@hoerakustik-oelscher.de
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Natürlich dauert der Planungsprozess für dieses Großprojekt Ersatz-
neubau Grund- und Mittelschule jetzt doch schon einige Jahre. 
Gründe hierfür sind:

•	 Die langwierigen jedoch wichtigen Diskussionen im Arbeitskreis 
Schule, die jedoch sehr gewinnbringend und dankenswerterwei-
se sachlich geführt wurden, zumindest von den Mitgliedern, die 
immer anwesend waren.

•	 Die anfangs doch lange andauernde Diskussion ob „Generalsanie-
rung mit Teilneubau“ oder „Ersatzneubau“ des gesamten Gebäudes.

•	 Als weiterer Grund der Verzögerung kann genannt werden die 
in Berching aufgrund der Tallage, der 3 Wasserläufe und der 
Schutzzone NPA nicht ganz einfache und sich lange hinziehende 
Standortsuche.

•	 Und nicht zuletzt der wichtigste Part: Die Lösung der Finanzierung 
dieses Großprojekts.

Aber: Es gibt nichts Schlechtes und Negatives, was nicht auch Gutes 
und Positives hat. Der Finanzminister wird es bestätigen können: 
Die Verzögerung lohnt sich, denn die Förderung für Schulneubauten 
wird aus Mitteln des Sondervermögens des Bundes um 10 % erhöht, 
was bei geschätzten Kosten für den ersten Bauabschnitt in Höhe 
von 22 Mio. € eine beträchtliche Summe an zusätzlicher Förderung 
für den Schulhausneubau bedeutet. Wir können also hier mit einem 
höheren Fördersatz rechnen.

Übrigens auch für den Kindergarten Süd bekommen wir zu den 2,4 
Mio. € an Förderung diese 10-prozentige Erhöhung und damit 
Mehreinnahmen in Höhe von 240.000 €. Ein herzliches Vergelts 
Gott an das bayerische Finanzministerium.

Aber nicht nur die Schule hat uns beschäftigt, sondern auch eine Vielzahl 
von Investitionen, auf die ich später noch kurz eingehen werde.

Es wird 2025 so sein, dass wir trotz der Krisen und Kriege erneut 
hohe Einnahmen im Bereich der Gewerbe- und der Einkommens-
steuer verzeichnen können, wenngleich die Gewerbesteuereinnah-
men um 900.000 € hinter den Erwartungen des Ansatzes von 11 
Mio. € blieben und sich hier die ersten Auswirkungen des fehlenden 
wirtschaftlichen Wachstums in der BRD zeigen. 

Trotz alledem sind bei den beiden Haupteinnahmequellen Gewer-
besteuer und Einkommensteueranteil immer noch über 16 Mio. € 
an Einnahmen zu verzeichnen, was bei einem 42 Millionenhaushalt 
einen sehr hohen Anteil ausmacht.

Für mich sind diese Zahlen das beste Beispiel dafür, dass wir einen 
Standort besitzen, an dem erfolgreiche Unternehmen, Gewerbetrei-
bende, Firmen, der Handel und das Handwerk sowie die Dienstlei-
stungsbetriebe zusammen mit ihren meißigen und tüchtigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für eine positive Entwicklung sorgen.

Herzlichen Dank daher allen Unternehmen für die Treue zum 

Standort Berching und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern für diese tolle Arbeit am Standort Berching. 

Doch wir wissen alle, dass große lnanzielle Herausforderungen auf 
uns warten, die es zu meistern gilt! Die wirtschaftliche Situation in 
Deutschland muss uns jedoch Sorge bereiten!

Uns in Berching geht es trotz aller Krisen im Großen und Ganzen 
auch im Vergleich mit anderen Kommunen noch relativ gut.

Trotz der Krisen haben noch sehr viele Berchingerinnen und Berchin-
ger einen Arbeitsplatz und alle Jugendlichen haben gleich nach 
ihrem Schulabschluss einen Ausbildungsplatz gefunden. Vor allem 
freut es mich, dass einige Betriebe trotz der Krisen und Kriege mit 
großen Summen in die Zukunft investieren und so den Standort 
Berching nachhaltig sichern.

Auch die Stadt Berching konnte von der noch relativ ordentlichen 
Wirtschaftslage in der Region proltieren, Sorgen bereiten mir als 
Bürgermeister allerdings die lnanzielle Belastung der Kommunen.

Die ungebremst steigenden, notwendigen Ausgaben der Gemeinden 
gefährden die dauernde Leistungsfähigkeit der Kommunen.

Aufgrund der Erhöhung der Bezirksumlage um 3,9 %-Punkte war 
2025 eine Anhebung der Kreisumlage unumgänglich, die mit 6,8 
Mio. € als Ausgabe an den Landkreis unseren Verwaltungshaushalt 
belastet. Stetig steigende Sozialausgaben gerade bei der Jugendhil-
fe, die Integration von Flüchtlingen, höhere Personalausgaben und 
Energiekosten sowie enorm gestiegene Kosten für Baumaßnahmen 
belasten die Kommunen in besonderem Maße!

Aufgrund des immer noch fehlenden wirtschaftlichen Wachstums 
in der BRD stagnieren bzw. sinken die Steuereinnahmen, die Aus-
gaben steigen aber weiterhin an. 

Außerdem ist es dringend notwendig, dass der Bund und der Frei-
staat die Kommunen entlasten, indem bürokratische Vorgaben 
vereinfacht, die rechtlichen Standards verringert und die Entschei-
dungsfreiheit vor Ort gestärkt werden.

Erste Schritte sind dahingehend bereits erfolgt und auch für die 
immer dramatischeren kommunalen Geldsorgen reagierte der 
Freistaat mit einem neuen Rekordwert in Höhe von fast 13 Milliarden 
Euro beim kommunalen Finanzausgleich. Gleichzeitig stellt der 
Freistaat 2026 aus dem Sondervermögen des Bundes für Investiti-
onen 3,9 Milliarden Euro für Bayerns Kommunen bereit.

An dieser Stelle auch einmal ein herzliches Vergelt‘s Gott an unseren 
Landtagsabgeordneten Albert Füracker, der gerade jetzt als Finanz-
minister die bayerischen Kommunen nicht im Regen stehen lässt. 

Meine Damen und Herren, im Großen und Ganzen können wir 
heute dankbar und zufrieden Rückblick halten. Gemeinsam haben 
wir im Stadtrat vieles auf den Weg gebracht. Wir haben im letzten 
Jahr trotz schwierigem Gesamtumfeld wieder viel erreicht und 
wichtige Vorhaben umgesetzt, angeschoben oder in Form von 
Planungen zur Umsetzung in die Wege geleitet. 

Mit diesen Maßnahmen verbessern wir nachhaltig die Lebensqua-
lität für unsere Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde und 
stärken damit auch den Standort Berching.

Lassen Sie mich nur auf einige wenige Projekte des vergangenen 
Jahres besonders hinweisen:

•	 Los geht’s mit der kommunalen Aufgabe Brandschutz/Feuer-

wehrwesen: Wir konnten 2025 die Beschaffung von zwei Feu-
erwehrfahrzeugen mit einem Gesamtwert von fast 1,2 Mio. € in 
die Wege leiten, und zwar ein TSF (W) für die Feuerwehr Erasbach 
und ein HLF20 für die Stützpunktfeuerwehr Berching.

	 Das Erasbacher TSF (W) ist dann das 16. Tragkraftspritzenfahrzeug, 
das ich in meiner Amtszeit beschaffen konnte. Außerdem konnte 
der Berchinger Feuerwehr ein neues Rettungsboot RTBII überge-
ben werden. 

•	 Nochmals zum derzeit wichtigsten und größten Projekt: Die Maßnah-

me Ersatz-Neubau der Grund- und Mittelschule in Berching. 

	 Die Ausschreibungen für die vorbereitenden Baumaßnahmen für das 
Baufeld sind für Januar vorgesehen. Die Regierung hat uns dafür 
bereits das O. K. gegeben. Nun warten wir noch auf verschiedene 
Genehmigungen durch die Regierung und das Landratsamt Neu-
markt. Der Spatenstich zu diesem Großprojekt ist für März 2026 
vorgesehen. Wir haben zu dieser Baumaßnahme mehrheitlich im 
Stadtrat eine realisierbare und auch lnanzierbare Lösung gefunden, 
die Finanzierung wurde mit der Rechtsaufsichtsbehörde abgestimmt 
und fand die uneingeschränkte Zustimmung der Aufsichtsbehörde! 

•	 Der Kindergarten Sel. Reymotus Holnstein wurde für 2,85 Mio. 
€ umgebaut, erweitert und saniert, die Arbeiten an den Außenan-
lagen sind abgeschlossen, im Frühjahr lndet die Einweihung statt.

•	 Im Süden von Berching entstehen im Baugiet neue EFH und Rei-
henhäuser. Deshalb haben wir dort den Neubau einer zusätzlichen 
Kindertageseinrichtung (3 Kindergarten- und 3 Kinderkrip-

pengruppen) geplant.

	 Die Bauarbeiten zu diesem 8,5 Mio. € -Projekt sind in vollem 
Gange.
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•	 Im Kindergarten Pollanten wurde investiert unter anderem eine 
neue Heizung installiert.

•	 Im Zuge der Kindergartenbaumaßnahme wurde auch das Ju-

gendheim in Holnstein neu gebaut.

•	 Im Erlebnisbad Berle mussten umfangreiche Sanierungsarbeiten 
durchgeführt werden.

•	 Die öffentliche Toilettenanlage im Hans-Kuffer-Park wurde 
fertiggestellt.

•	 Mit einem stattlichen Betrag beteiligte sich die Gemeinde an den 
Sanierungskosten der Stadtpfarrkirche.

•	 Die Dorferneuerung Erasbach ist gut angelaufen (Der Fried-
hofsvorplatz ist fertiggestellt, das Areal um den Löschweiher 
konnte fertiggestellt werden. Derzeit laufen die Baumaßnahmen 
zur Errichtung einer Dorfhalle mit Jugendtreff und den entspre-
chenden Außenanlagen.)

•	 Unser Radwegenetz bauen wir kontinuierlich aus. So wurde auch 
die Reststrecke vom Radweg Holnstein-Freihausen asphaltiert 

•	 Der Radweg Sollngriesbach zur Staatsstraße 2237 Richtung 

Erasbach ist komplett fertiggestellt und wurde der Öffentlichkeit 
oflziell übergeben.

•	 Zum Radwegbau von der Firma Huber zur B299: Dies ist eine 
Baumaßnahme, die zu hundert Prozent der Staat übernimmt. Die 
Brücke über den Kanal wurde verbreitert, der erste Teil des Weges 
bis zum Sägewerk Plank ist gebaut, dann fehlt nur noch die 
Brücke über den Ludwigskanal und die Unterführung der B299 
und damit der Zusammenschluss des Radweges mit dem Weg 
Berching-Pollanten (oder Beilngries-Berching-Neumarkt)!

•	 Desweiteren hat der Freistaat Bayern entlang der Staatsstraße 
St2251 von Wallnsdorf zum Kreisverkehr Oening einen Radweg 

gebaut, sodass unser Radwegenetz immer dichter und das Rad-
fahren immer sicherer wird!

•	 Das BG Henklerswies in Erasbach wurde fertig erschlossen, 
etliche Bauplätze sind verkauft, die ersten 3 Häuser stehen schon.

•	 Im Baugebiet Rappersdorf West sind die zwei vorgesehenen 
Parzellen verkauft und werden gerade bebaut. Der Lärmschutzwall 
zur B299 wurde aufgeschüttet.

•	 Zum Baugebiet Pollanten Kleefeld II: Hier gibt es noch 
Schwierigkeiten mit der Entwässerung. Wir arbeiten an der Lösung 
des Problems, bis dahin kann das Bauleitverfahren noch nicht 
abgeschlossen werden. 

•	 Auch in Wirbertshofen konnten die Erschließungsarbeiten im 
Baugebiet abgeschlossen werden, hier wird auch bereits gebaut. 

•	 Zum Baugebiet Pollanten Fichtenstraße: (hier existiert bereits 
ein rechtskräftiger Bebauungsplan, der Grunderwerb ist in tro-
ckenen Tüchern, nun geht es an die Erschließungsplanung.

•	 Auch in Berching ist ein weiteres Baugebiet „Sollngriesba-

cher Straße Nord“ geplant. Der Grunderwerb ist abgeschlossen, 
der Bebauungsplan rechtskräftig. Für eine Fortführung der Er-
schließung des Gebiets muss der konkrete Bedarf an Baugrund-
stücken ermittelt werden!

•	 Im Rahmen der Städtebauförderung wurden wieder etliche 
Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden in der historischen Altstadt 
bezuschusst.

•	 Der Grunderwerb für weitere Baugebiete und einer eventuellen 
zukünftigen Erweiterung der Kläranlage musste mit einem nicht 
geringen Aufwand getätigt werden.

•	 Für Erhaltungsmaßnahmen unseres 200 km umfassenden ge-
meindlichen Straßennetzes verschlangen wiederum einige 
Hunderttausend Euro.

	 So wurde bzw. wird unter anderem die GVS Stierbaum nach 

Viehhausen und der Abschnitt von Wallnsdorf zur Staats-

straße St2251 ausgebaut.

•	 Die Umrüstung der restlichen Straßenlampen auf LED-Technik 
wurde in Auftrag gegeben 

•	 Die Sanierung unserer historischen Altstadt konnte endgültig 
abgeschlossen werden

•	 An unseren drei Kläranlagen wurden Bau- und Planungsar-

beiten durchgeführt. 

•	 Für den Bauhof wurden zwei Fahrzeuge (Minibagger und Lader) 
angeschafft.

•	 Die Sanierung unserer über 1 km langen Stadtmauer wurde 
auf den Weg gebracht, und

•	 die Ertüchtigung unserer Wasseraufbereitungsanlage wur-
de konzeptionell erfasst und kann nun weiter verfolgt und zur 
Förderung eingereicht werden.

.…um nur die wichtigsten Investitionen zu nennen!

Noch dazu entsteht derzeit eine wichtige Pmege- und Betreuungs-
einrichtung für Berching. Der BRK-Kreisverband baut eine neue 
Tagespmege im BRK-Haus in Berching. Hier entstehen 26 Pmegeplät-
ze, die bis auf 30 erweiterbar sind. 

Nicht unerwähnt lassen möchte ich die Schaffung einer Naherho-
lungsmäche durch den OGV Berching. Der umtriebige Verein hat mit 
sehr viel Eigenleistung für Einheimische wie Gäste einen Sinnespark 
gebaut. Herzlichen Dank für die beiden Investitionen. 

Meine Damen und Herren, wie sagte unser Landrat Willibald Gailler 
letztes Jahr in seiner Jahresabschlussrede so treffend:

„Wir müssen uns der Zukunft widmen, denn wir leben in einer 

dynamischen Zeit, in der Stillstand Rückschritt bedeutet“. Diesen 
Worten kann ich mich nur anschließen, denn auch Berching steht 
im Wettbewerb mit anderen Kommunen. 

Deshalb müssen wir uns mit Weitsicht und Mut den vor uns liegen-
den Aufgaben engagiert stellen. 

So werden Stadtrat und Verwaltung auch im neuen Jahr enorm 
gefordert sein. Denn es stehen große Projekte an, die es anzupacken 
gilt, wie zum Beispiel in Bereich 

Feuerwehrwesen, Stadtentwicklung, Baugebietsausweisung, 

Breitbandausbau, Dorferneuerung, Straßen- und Radwege-

bau, Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung und nicht 

zuletzt aber vor allem beim Schulhausneubau und dem Bau 

von Kindertagesstätten.

Ob wir all diese geplanten Investitionsmaßnahmen auch durchführen 
können, wird die bevorstehende Haushalts- und Finanzplanung zeigen. 

Fazit: Es ist einiges geschehen aber wir haben trotzdem noch eine 
Menge an Aufgaben vor uns. Der Stadtrat und die Stadtverwaltung, 
und da schließe ich alle peripheren städtischen Einrichtungen mit 
ein, sind auch in diesem Jahr gut beschäftigt und gefordert, viele 
kommunale Aufgaben und Ziele mit großen Herausforderungen 
warten auf uns.

Und wir müssen uns auch im Klaren sein, die Aufgaben einer Ge-
meinde gehen nie aus, man kann niemals sagen, jetzt sind wir mit 
unseren Arbeiten fertig.

Von Wilhem Busch stammt der Satz: „Ein jeder Wunsch wenn er erfüllt, 
kriegt augenblicklich junge“! Kommunalpolitik ist jedoch der Abgleich 
von Wünschen mit dem Machbaren und ich muss, wie jeder Kommu-
nalpolitiker akzeptieren, dass man es nicht allen recht machen kann! 

Die Kosten für die kommunalen Aufgaben werden weiter steigen, 
aber leider steigen unsere Einnahmen nicht im gleichen Maße wie 
unsere Ausgaben. Wir werden uns nicht mehr alles leisten können, 
Pmichtaufgaben sind den freiwilligen Aufgaben vorzuziehen.

Meine Damen und Herren, liebe Gäste, die Stärke einer Großge-
meinde machen nicht nur gute Wirtschafts- und Arbeitsmarktdaten, 
nicht nur gute Bildungs- und Freizeitangebote aus.

Zur Stärke einer Kommune trägt auch in großem Maße bei, dass die 
Bürgerinnen und Bürger Verantwortung für ihren Ort übernehmen 
und sich für ihre Mitmenschen und das Gemeinwohl engagieren.
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Deshalb möchte ich heute allen, die sich in und für unsere Großge-
meinde einsetzen, ganz herzlich danken.

Vieles, was Berching lebens- und liebenswert macht, geht auf ihr 
ehrenamtliches Handeln oder ihre Initiativen zurück. Sie sind die 
Steine, die unser kommunales Gewölbe stützen und halten. 

Deshalb will ich alle ermutigen, sich weiterhin oder sich ebenfalls 
für die Gesellschaft zu engagieren.

Ohne ehrenamtliche Kräfte würde – wie in fast allen Kommunen 
– vieles nicht funktionieren oder nicht angeboten werden können,

sei es als Stadtratsmitglied oder Ortssprecher oder bei der örtlichen 
Feuerwehr. Ich denke dabei auch an Einrichtungen wie z. B. die 
Nachbarschaftshilfe oder den Seniorenbeirat. Ihnen allen ein herz-
liches Vergelt‘s Gott für ihre Mühen und mir als Bürgermeister zeigt 
es, dass wir nach wie vor ein funktionierendes Sozialgefüge haben, 
aus dem die Kraft und Solidarität wächst, die Herausforderungen, 
die zweifellos vor uns liegen, zu bewältigen.

Besonders stolz bin ich auf unser vielfältiges Vereinsleben in Berching. 
Ihnen allen, die sie in den über 180 Vereinen und Vereinigungen 
Verantwortung tragen, gebührt Dank und Anerkennung.

Meine Damen und Herren, Kommune heißt Gemeinschaft, Berching, 
das sind wir alle. Und wenn wir zusammenstehen und gemeinsam 
wirken, dann können wir, das hat sich gerade in den letzten Jahren 
erwiesen, dann können wir große Herausforderungen meistern. Ich 
jedenfalls freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen, 
auch wenn diese bei mir zeitlich begrenzt ist.

Lassen Sie uns aber trotz aller Krisen und Unsicherheiten das 
kommende Jahr mit Entschlossenheit und Mut begrüßen. Nur ge-
meinsam können wir die Zukunft unserer Stadt gestalten und zu 
ihrem Wohle weiterentwickeln. 

Gehen wir 2026 mit Zuversicht und Engagement an. Nehmen wir 
eine Portion Optimismus und Durchhaltevermögen mit. Vor allem: 
Bleiben oder werden Sie gesund!

Meine Damen und Herren, für einige unter uns endet die Tätigkeit 
im Stadtrat in wenigen Monaten. Ich hoffe, ihr könnt die viele 
Freizeit dann sinnvoll nutzen. Allen anderen unter uns wünsche ich 
einen erfolgreichen und fairen Kommunalwahlkampf. Einen Wahl-
kampf auf Augenhöhe, geprägt von Respekt, Sachlichkeit und 
Anstand, damit die Demokratie in Berching lebendig bleibt. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche Ihnen allen 
mit ihren Familien nochmals ein glückliches und erfolgreiches neues 
Jahr, vor allem Gesundheit,

den Frieden auf Erden und Gottes Segen

Das war meine letzte Neujahrsempfangsrede als Bürgermeister. 
18 Jahre Bürgermeister in Berching – Es ist und war mir eine Ehre!

Ihr

Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister

Berchinger Rossmarkt

Bürgermeister Ludwig Eisenreich und 
Bundesminister für Landwirtschaft, Er-
nährung und Heimat Alois Rainer freuen 
sich auf den Berchinger Rossmarkt am 
Mittwoch, 04. Februar 2026.

Aus Stadtrat und Verwaltung

Ein prägendes Gesicht des Romantischen 
Weihnachtsmarktes Berching
Über viele Jahre hinweg ist der Romantische Weihnachtsmarkt in 
Berching untrennbar mit einer Persönlichkeit verbunden, die mit 
großem Engagement und viel Herzblut zum Gelingen dieser beson-
deren Veranstaltung beiträgt. Als langjähriger Moderator prägte 
Hubert Staudt den Weihnachtsmarkt nicht nur durch seine Stimme, 
sondern auch durch seine Präsenz und sein Gespür für Atmosphäre.

Er koordinierte und begleitete seit 2006 das Bühnenprogramm. Mit 
passenden Ankündigungen sorgte er für den richtigen festlichen 
Rahmen und führte die Gäste souverän durch das abwechslungs-
reiche Programm des Weihnachtsmarktes.

Im Jahr 2025 übergab er nach vielen erfolgreichen Jahren das Mikro-
fon an zwei Nachfolger. Damit endet zwar seine Tätigkeit als Mode-
rator, doch dem Romantischen Weihnachtsmarkt bleibt er weiterhin 
verbunden: Seine selbst gestalteten und liebevoll gefertigten Deko-
rationen werden auch künftig das Marktgelände schmücken.

Ohne dieses außergewöhnliche Engage-
ment wäre der Romantische Weihnachts-
markt Berching nicht das, was er heute ist. 
Die Werbegemeinschaft Berching und die 
Stadt Berching dankt ihm herzlich für sei-
nen langjährigen Einsatz und seinen un-
schätzbaren Beitrag zu einer der schönsten 
Veranstaltungen im Jahreskalender.

Aus dem Wahlamt
Anforderung der Briefwahlunterlagen 
für die Kommunalwahl 2026:

Anfang Februar 2026 werden die Wahlbenachrichtigungsschreiben 
für die anstehende Kommunalwahl zugeschickt. Die Beantragung 
der Briefwahlunterlagen ist mittlerweile wie folgt möglich:

- Anforderung per QR-Code:

Einfach den aufgedruckten QR-Code mit dem Smartphone einscan-
nen und die Unterlagen anfordern.

- Anforderung über das Bürgerserviceportal:
Auf der Internetseite www.buergerserviceportal.de/bayern/berching 
kann man unter dem Reiter „Briefwahl-Antrag“ die Unterlagen 
anfordern.

- Anforderung durch Einwurf:
Die ausgefüllte und unterschriebene Wahlbenachrichtigungskarte 
kann in den aufgestellten Wahlurnen (ab Anfang Februar vor dem 
Einwohnermeldeamt) oder in den Briefkasten der Stadt Berching 
eingeworfen werden.

- Persönliche Abholung:
Um die Briefwahlunterlagen im Einwohnermeldeamt abzuholen, 
muss die Wahl-benachrichtigungskarte ausgefüllt und unterschrie-
ben werden.

Die Stadt Berching sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Betreuungskraft
(m/w/d) in Teilzeit für die Betreuungsangebote 

an der Grund- und Mittelschule Berching.

Wir suchen

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 11.02.26 an die 
Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching

oder per Mail an bewerbung@berching.de.

Weitere Informationen zum geforderten Profi l gibt es 
unter www.berching.de/stellenausschreibungen.

Berching
Raum zum Leben
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92345 Dieƞurt

Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50

FahrzeugkosmeƟk 
D. Eglmaier

Rundumpflege für Ihr Auto:
Autowäsche, Innenraumreinigung,  
Felgenreinigung, Motorwäsche mit Versiegelung, 
Flugrostenƞernung, Lackversiegelung, Polieren,  
Fahrzeugteilfolierung, -beschriŌung
JETZT NEU: Kfz.-Innenreinigung mit Trockeneis!  
DesinĮzierend – Keine Chemie! Top-Ergebnis! 

 

                                                                                     Beratung - Verlegung - Verkauf 

Bad-Design        Großformate 

  Natursteinarbeiten     Außenanlagen      Altbausanierung 

 

   Graf-Tilly-Str. 24                   Tel. 08460 545 

   92334 Berching                E-Mail  info@iesen-seemeier.de 

Telefon: 09185 922899 

Di-Fr: 9.30-19.00 Uhr

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!
Mo: nach Absprache

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten · (08462) 9406-0
 www.fuchsdruck.de · info@fuchsdruck.de

Danksagung  
Kirchenprogramme

Hochzeitskarten
Einladungskarten
Menükarten
Tischkarten

... und noch vieles mehr

Wir sind immer auf der Suche 
nach Pfl egestellen.

Flurstraße 28 | 92360 Mühlhausen | www.2haendefuer4pfoten.de

2 Hände für 4 Pfoten Mühlhausen/Sulz e.V.
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Bei der Bundestagswahl 2025 sind dutzende Briefwahlunterlagen 
nicht angekommen und es mussten nach Erklärung per eidesstaat-
licher Versicherung neue Briefwahlunterlagen ausgestellt werden.

Von daher wird seitens des Wahlamtes empfohlen, die Briefwahlun-
terlagen persönlich abzuholen und auch wieder bei der Stadt 
Berching abzugeben. Nur so kann garantiert werden, dass die 
Wahlunterlagen auch ankommen.

Der früheste Zeitpunkt, um Briefwahlunterlagen auszuhändigen 
oder zu verschicken ist Montag, der 16.02.2026. Vorher dürfen 
aufgrund einer gesetzlichen Regelung keine Briefwahlunterlagen 
ausgegeben werden.

BayernLab Neumarkt – 
kostenlose Vortragsreihe
11.02.2026 um 18 Uhr: KI erklärt: Alltägliche Hinweise und 
Warnungen zu ChatGPT & Co. (Jeremy Bormann, Legal-Pythia)

Künstliche Intelligenz ist ein Game-Changer im Alltag – von der 
schnellen Recherche bis zur kreativen Textgenerierung. Aber wie 
funktioniert ChatGPT wirklich? Und was passiert mit Ihren Daten? 
In diesem Vortrag erhalten Sie praxisnahe Tipps und Warnungen, 
damit Sie KI sicher und effektiv nutzen können. In diesem Vortrag 
erfahren Sie, wie Sie Datenschutz wahren, Alternativen entdecken 
und mit cleverem Prompting bessere Ergebnisse erzielen.

Mikrozensus 2026 startet: 130 000 
Bürgerinnen und Bürger werden befragt 
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung 

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunfts-
pmichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass 
politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. 
Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung. 

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutsch-
land. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 
000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend für alle Bür-
gerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen dazu bei, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und 
die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch 
verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von 
Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerin-nen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem ma-
thematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- 
bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stich-
probe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungs-
beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen. 

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden die Haus-halte ausführlich über die Er-
hebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können entweder 
im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
beantwortet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und 
für die Durchführung der Interviews umfassend geschult wurden. 
Die Befragungen lnden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
Es besteht Auskunftspmicht 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher 
und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspmicht. Alle Anga-
ben werden streng vertraulich behandelt und aus-schließlich für 
statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in 
aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf ein-
zelne Personen möglich ist. 
Hinweise: Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei 
voneinander unabhängige Erhebungen handelt: Der Zensus ist die 
größte amtliche Statistik Deutschlands und lndet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung 
dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personen-
befragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung 
zu demogralschen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der 
Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie 
Wohnmäche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle 
Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus lndet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. 
Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich weniger Per-
sonen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. 
Auskunftspmicht besteht für beide Erhebungen. 
Weitere Informationen:  Ausführliche Informationen zum Mikrozen-
sus lnden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum 
er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, 
warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozen-
sus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 
http://www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik ist der zentrale Informationsdienstleister für die amtliche Sta-
tistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen 
Hauptaufgaben gehören vor allem die Erhebung und Aufbereitung 
gesetzlich angeordneter Statistiken.

Kleinbus- 
vermietung

TOuRneO 
CusTOM 
9-sitzer

o. Kastenwagen

HerlerAuto
•	KFZ-Meisterbetrieb
•	Service	für	alle	Fabrikate
•	Neu-	u.	Gebrauchtwagen
•	Reifenservice	u.	Zubehör
•	Klima-Service
•	Portal-Waschanlage
•	Autovermietung

Maria-Hilf-Straße 67 · 92334 Berching 
Tel. 08462/27203 · info@herler-berching.de

MEHR-MARKEN 
WERKSTATT

„Wir	kümmern	
uns	drum!“
•	Unfallreparaturen	
•	Karosserieinstandsetzung	
•	Autolackiererei
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Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug des Stiftungsgesetzes;
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Spitalstiftung Berching für 
das Haushaltsjahr 2026

I.

Aufgrund Art. 20 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Stiftungsgesetzes 
(BayStG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) 
hat der Stadtrat der Stadt Berching in seiner öffentlichen Sitzung 
am 25.11.2025 folgende 

Haushaltssatzung

erlassen.
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit festsetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit		
12.950,00 €

und

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit		
4.350,00 €

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-

rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-

den nicht festgesetzt.

§ 4

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 

dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 5

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.

II.

Gegen die Haushaltssatzung, die keine genehmigungspmichtigen 
Bestandteile enthält, wurden vom Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
keine Erinnerungen erhoben.

III.

Der Haushaltsplan liegt vom Tage der Veröffentlichung der Bekannt-
machung an öffentlich bei der Stadt Berching, Zi.-Nr. 14, während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Berching, 13.01.2025

Stadt Berching, Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister

Aus der Wirtschaft

20.000 Euro für Bildung und Chancengleichheit
Raiffeisen – meine Bank eG unterstützt Schulen 
im Geschäftsgebiet

Eine erfreuliche Überraschung erlebten zahlreiche Schulen im Ge-
schäftsbereich der Raiffeisen – meine Bank eG. Sie wurden bei der 
diesjährigen Ausschüttung aus dem Spendentopf der Bank berück-
sichtigt. Nach der Fusion der Banken aus Hilpoltstein, Allersberg, 
Heideck und Meckenhausen mit den Instituten aus Freystadt, 
Mühlhausen und Berching ist das Geschäftsgebiet deutlich gewach-
sen, entsprechend breit lel nun auch der Kreis der geförderten 
Bildungseinrichtungen aus. Vorstand Udo Wehrmann begrüßte die 
Vertreterinnen und Vertreter der Schulen persönlich in den Räumen 

der Raiffeisenbank in Allersberg. Mit dabei waren die Grund- und 
Mittelschule Allersberg, die Grund- und Mittelschule sowie die Real-
schule Berching, die Grundschule Burggriesbach, die Martini-Schule 
Freystadt, die Grund- und Mittelschule Heideck, die Grundschule 
Meckenhausen, die Grund- und Mittelschule Mühlhausen, die För-
derschule Weinsfeld sowie die Grund- und Mittelschule, die Staatliche 
Realschule und das Gymnasium Hilpoltstein. Wehrmann erläuterte 
die Herkunft der Spendenmittel. Diese stammen nicht nur aus Eigen-
mitteln der Bank, sondern auch aus dem Gewinnsparen. Dabei kostet 
ein Los fünf Euro, von denen vier Euro auf ein Sparkonto mießen. 
Zusätzlich verzichten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bank 
jährlich auf Weihnachtsgeschenke, auch dieser Betrag kommt dem 
Spendentopf zugute. Ein bankinternes Gremium entschied in diesem 
Jahr, insgesamt 20.000 Euro gezielt an Schulen im Geschäftsbereich 
auszuschütten. „Gedacht ist das Geld vor allem dafür, sozial schwächer 
gestellte Kinder zu unterstützen, etwa bei Klassenfahrten“, erklärte 
Wehrmann. Darüber hinaus könnten die Mittel auch für die Anschaf-
fung von IT-Geräten oder andere notwendige materielle Investitionen 
verwendet werden. Bereits bei der Übergabe gaben die Schulvertre-
ter erste Einblicke in ihre geplante Verwendung der Spenden. Diese 
reicht vom Kauf von Musikinstrumenten, Mikroskope über den 
Aufbau einer Theatergruppe bis hin zur Finanzierung von Klassen-
fahrten, etwa für Buskosten. Auch ein Umweltprojekt sollen realisiert 
werden, zudem wollen mehrere Schulen gezielt Kinder aus einkom-
mensschwächeren Familien unterstützen, damit sie an gemeinsamen 
Fahrten und Aktivitäten teilnehmen können.

Mit der Spendenaktion setzt die Raiffeisen – meine Bank eG ein 
deutliches Zeichen für Bildungsförderung, soziale Verantwortung 
und regionale Verbundenheit.

Bild und Text: Robert Reichenberger

Ehrung für langjährige Mitarbeiter 
der Firma Eibner & Regnath
Für die Eibner & Regnath Firmengruppe aus Erasbach geht trotz aller 
Hürden ein erfolgreiches Jahr zu Ende. Bei der sehr gut besuchten 
Weihnachtsfeier blickten Geschäftsführerin Bianca Geitner und Ge-
schäftsführer Max Regnath auf das vergangene Jahr zurück und 
dankten ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute Zusam-
menarbeit im Performance-Team. Für ihre langjährige Mitarbeit 
konnten bei der Firma Eibner & Regnath auch in diesem Jahr einige 
Mitarbeiter geehrt werden: Für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit 
wurden Astrid Edmaier, Willibald Karl, Robert Boruch und Andreas 
Strobl beglückwünscht. Des Weiteren wurden einige neue Kollegen 
nochmals herzlich auf der Weihnachtsfeier in der Unternehmensfa-
milie Eibner & Regnath begrüßt. Zum Start in das neue Geschäftsjahr 
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wird auch der Generationenwechsel innerhalb der Führungsebene 
vollzogen. Bianca Geitner wird zum Jahresstart ihre Geschäftsfüh-
rung an Niklas Eibner abgeben, der nun zusammen mit Max Regnath 
als Doppelspitze die Unternehmensgruppe Eibner & Regnath in das 
30. Jahr der Firmengeschichte führen wird.

Nach nun 15 Jahren in der Geschäftsführung wird Bianca Geitner 
das Unternehmen weiterhin mit gewohnt tatkräftigem Einsatz als 
Prokuristin im Vertrieb unterstützen. Damit sieht sich das Unterneh-
men bestens aufgestellt um die kommenden Herausforderungen 
erfolgreich zu meistern.

Langjährige Treue belohnt
Im Rahmen ihrer alljährlichen Weihnachtsfeier hat die Firma Florian 
Eichinger langjährige Mitarbeiter geehrt, die seit beeindruckenden 
Jahren dem Betrieb treu verbunden sind. Die Veranstaltung, zu der 
Geschäftsführung, Kolleginnen und Kollegen geladen waren, stand 
ganz im Zeichen von Dank, Anerkennung und Blick in die Zukunft.

Im Mittelpunkt der Feier standen Ehrungen für Betriebszugehörigkeiten 
von 10, 25, 30 und 40 Jahren. Die Jubilare und Jubilarinnen wurden 
mit Urkunden, Medaillen und kleinen Aufmerksamkeiten geehrt, be-
gleitet von persönlichen Dankesworten der Geschäftsführung. 
Für 40 Jahre Betriebszugehörigkeit wurde Kanetzky Martin ausge-
zeichnet. Für 30 Jahre Betriebszugehörigkeit wurde Sammiller 
Bettina geehrt. Für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit wurde Mehringer 
Dominik und Meixner Michael ausgezeichnet. Für 10 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit wurde Meier Barbara geehrt.
„Ihr Engagement und Ihre Loyalität sind das Fundament unseres 
gemeinsamen Erfolgs“, sagte die Geschäftsführer in seiner Anspra-
che. „Sie prägen unsere Unternehmenskultur, tragen Verantwortung 
und schaffen Werte – Tag für Tag.“ Auch bei der diesjährigen 
Tombola gab es viele großartige Preise zu gewinnen. Der Erlös der 
Tombola wurde an die Sternstunden e.V. gespendet.

Die Firma Eichinger würdigt die langjährige Treue seiner Mitarbeiter

Wechsel im Vorstand der HUBER SE
Der bisherige HUBERVertriebsleiter Franz Heindl wird zum 01.01.2026 in den 
Vorstand des Unternehmens berufen und verantwortet künftig das Ressort 
Vertrieb. Er übernimmt das Ressort von Rainer Köhler, der die Nachfolge als 
Technologievorstand von Dr.-Ing. Johann Grienberger antritt. Dieser tritt nach 
über 33 Jahren Betriebszugehörigkeit zum 01.01.2026 in den wohlverdienten 
Ruhestand ein.

„Positive Entwicklung der HUBER-Gruppe weiter vorantreiben“
„Ich freue mich sehr, ab 2026 die Verantwortung als Vertriebsvorstand der HUBER 
SE übernehmen zu dürfen“, sagt Franz Heindl. „Die langjährigen Erfolge unter der 
Vertriebsleitung von Rainer Köhler sind für mich Maßstab und Ansporn zugleich. 
Gemeinsam mit unserem Team werden wir die vorhandenen Marktpotenziale 
nutzen und mit kundenorientierten sowie nachhaltigen Lösungen die positive 
Entwicklung der HUBER-Gruppe weiter vorantreiben.“ Nach seinem Maschinen-
baustudium mit Schwerpunkt Umwelt- und Verfahrenstechnik startete Franz Heindl 
1995 seine berumiche Laufbahn im Vertrieb der HUBER SE. Im Jahr 2000 wechsel-
te er nach Singapur, wo er zunächst bis 2002 die dortige Repräsentanz leitete und 
anschließend bis 2010 als Geschäftsführer die neu gegründete Huber Technology 
Asia Pacilc Pte. Ltd. aufbaute und führte. Nach seiner Rückkehr nach Berching 
übernahm er von Jan. 2011 bis Dez. 2025 die Verantwortung für den Vertrieb der 
HUBER SE. Franz Heindl engagiert sich zudem als Mitglied im Fachausschuss Inter-
national der IHK Regensburg für Oberpfalz und Kelheim sowie im Vorstand des 
Umweltclusters Bayern.

„Gespür für Märkte, Leidenschaft für Vertrieb und strategische Denkweise“Ich 
bin überzeugt, dass er mit seiner Expertise und seinem Engagement die erfolg-
reiche Entwicklung der HUBER SE weiter vorantreiben wird“, sagt Georg Huber, 
Gesellschafter und Vorstandsvorsitzender der HUBER SE.

Rainer Köhler wird Vorstand Technologie
Rainer Köhler, bisher für das Vorstandsressort Vertrieb zuständig, wird 
künftig das Ressort Technologie verantworten. 

„Als Kollegen und Freund stets sehr geschätzt“
„Dr.-Ing. Johann Grienberger prägte das Unternehmen über Jahrzehnte 
maßgeblich“, sagt Rainer Köhler. „Wir scherzten oft darüber, dass er seine 
Laufbahn bei HUBER einen Monat vor mir begonnen hatte – und diesen Vor-
sprung gab er bis zu seinem Ruhestand nicht mehr her. Wenn es einmal Dis-
kussionen gab, sagte er häulg sinngemäß: Am Ende wird alles gut – und wenn 
es noch nicht gut ist, ist der Prozess eben noch nicht zu Ende. Gleichzeitig bringt 
Franz Heindl mit seiner langjährigen Erfahrung und seinem tiefen Verständnis 
für unsere Branche wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung mit.“

Dr.-Ing. Johann Grienberger: Über 33 Jahre HUBER, über 21 Jahre Vorstand
Rainer Köhler übernimmt das Vorstandsressort Technologie von Dr.-Ing. Jo-
hann Grienberger, der nach über 33 Jahren im Dienst der HUBER SE in den 
wohlverdienten Ruhestand eintritt. Nach seinem Studium des Chemieingeni-
eurwesens/Verfahrenstechnik sowie anschließender Promotion und wissen-
schaftlicher Mitarbeit begann er im Juli 1992 seine Laufbahn im Unternehmen 
als Leiter Forschung und Entwicklung. Von 1996 bis 2004 durchlief er meh-
rere Leitungspositionen im Bereich Vertrieb, den er ab April 2004 auch als 
Vorstand verantwortete. Seit April 2009 war er bis zuletzt als Vorstand für 
das Ressort Technologie verantwortlich. Dr.-Ing. Johann Grienberger war 
somit über 21 Jahre lang als Vorstandsmitglied tätig und verantwortete über 
16 Jahre lang das Ressort Technologie.

„Blicke mit großer Dankbarkeit auf die gemeinsame Zeit zurück“
„Nach über drei Jahrzehnten bei HUBER blicke ich mit großer Dankbarkeit 
auf die gemeinsame Zeit zurück“, sagt Dr.-Ing. Johann Grienberger. „Es war 
mir eine große Freude und Ehre, das Unternehmen mitgestalten zu dürfen. 

„Den Bereich Technologie bei HUBER maßgeblich geprägt“
„Dr.-Ing. Johann Grienberger hat mit seinem unermüdlichen Einsatz, seiner 
außergewöhnlichen Fachkompetenz und seiner langjährigen Erfahrung den 
Bereich Technologie maßgeblich geprägt“, sagt Georg Huber. „Sein Wirken 
war von entscheidender Bedeutung für die technologische Entwicklung der 

HUBER SE und hat wesentlich zu unserem Unternehmenserfolg beigetragen. 

Der Vorstand der HUBER SE (von links): Franz Heindl (Vorstand Vertrieb), Georg Huber 
(Gesellschafter und Vorstandsvorsitzender), Dr.-Ing. Oliver Rong (stellv. Vorstandsvor-

sitzender, Vorstand Technik & Produktion), Rainer Köhler (Vorstand Technologie).

HUBER SE liefert 85 Maschinen
für den Ausbau der größten Kläranlage Südamerikas
Barueri (São Paulo, Brasilien)

Die HUBER SE hat über ihre brasilianische Tochterlrma HUBER do Brasil den 
größten Auftrag der Unternehmensgeschichte im Geschäftsbereich Mecha-
nische Vorreinigung erhalten. Das Unternehmen liefert 85 Maschinen für die 
Erweiterung der Großkläranlage Barueri nahe der brasilianischen Metropole 
São Paulo. Die Abwasserkapazität der Anlage wird von derzeit 16 m³/s (16.000 
Liter pro Sekunde) auf 22,5 m³/s und eine max. Kapazität von 34 m³/s erhöht.

Der Auftrag beinhaltet die immense Zahl von 85 Maschinen, die am Unterneh-
menssitz der HUBER SE in Berching in der rund 44.000 m² umfassenden Pro-
duktion gefertigt werden. Damit ist das Projekt Barueri der größte Auftrag der 
Unternehmensgeschichte im Bereich der mechanischen Vorreinigung, dem 
ersten Verfahrensschritt der Abwasserbehandlung. Das Unternehmen liefert 
folgende Maschinen: 24x HUBER Harken-Umlaufrechen RakeMax®, 12x 
HUBER Schwemmrinne HLC, 12x HUBER Waschpresse WAP® L, 20x HUBER 
Sandfang GritWolf®, 10x HUBER Coanda Sandwaschanlage RoSF4, 5x HUBER 
Grobrechen TrashMax®, 2x HUBER Schalengreiferrechen TrashLift

Franz Heindl wird zum 
01.01.26 neuer Vorstand 
Vertrieb der HUBER SE.

Rainer Köhler übernimmt 
das Vorstandsressort Tech-
nologie.

Dr.-Ing. Johann Grienberger 
verabschiedet sich nach über 
33 Jahren in den wohlver-
dienten Ruhestand.Fotos: © HUBER SE
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Josef Bärtl GmbH 

Reymotusstraße 6 

92334 Berching-Holnstein 

Telefon 08460 322 

E-Mail info@schreinerei-baertl.de 

www.schreinerei-baertl.de

Bau- u. Möbel-Schreinerei 
Küchenstudio

Jetzt informieren unter:
jobportal.max-boegl.de

#DasTeambrauchtdich

Auf der Suche nach neuen Herausforderungen?
Dann komm zu uns!

mbakademie Max Bögl
Unterstützungsfonds Max*t Einführungs- 

programm Team Event Mitarbeiter- 
rabatte

Fachkräfte (m/w/d) Quereinsteiger (m/w/d)

für den Bereich Verladung

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Spannschlosser (m/w/d)

Vorbereiter/ Schichtführer (m/w/d)

CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

FTW Sengenthal

I M M O B I L I E N
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Nachhaltige HUBER-Lösungen für die Metropolregion São Paulo
Die Kläranlage Barueri ist von zentraler Bedeutung für die Lebensqualität in 
der stark wachsenden Metropolregion São Paulo mit ihren gut 20 Mio. Ein-
wohnern und für die Ökologie des 1.130 km langen Flusses Tietê. Seit ihrer 
Eröffnung im Jahr 1988 behandelt die Estação de Tratamento de Esgoto 
Barueri die größte Abwassermenge in ganz Südamerika und verhindert, dass 
ungeklärte Abwässer in den Fluss gelangen. Dadurch trägt sie entscheidend 
zur Verbesserung der Wasserqualität und zur Reduzierung von Umweltver-
schmutzung bei. Für die Menschen bedeutet das nicht nur sauberes Wasser, 
sondern auch eine nachhaltige Grundlage für die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region. Eines der größten Infrastrukturprojekte in ganz Südamerika. Die 
Modernisierung der Kläranlage Barueri ist eines der größten Infrastrukturpro-
jekte im Bereich Abwasserbehandlung in ganz Südamerika. Im Februar 2024 
beauftragte Sabesp (Companhia de Saneamento Básico do Estado de São 
Paulo), das größte Unternehmen für Wasser- und Abwasserdienstleistungen 
in Brasilien, das Bau-Konsortium, bestehend aus Andrade Gutierrez und 
Construtora Elevação, mit der Erweiterung und Modernisierung der Anlage. 
Die Arbeiten sollen 2027 abgeschlossen werden und umfassen bauliche sowie 
technologische Verbesserungen wie die mechanische Vorreinigung, optimierte 
Pumpensysteme, neue Sandfänge und hydraulische Anpassungen.

Das Projekt ist Teil des Programms „Integra Tietê“, das die ökologische Sanierung 
des Flusses und die Erreichung der brasilianischen Abwasserziele bis 2029 vo-
rantreibt. Laut Sabesp beläuft sich das Volumen des Investitionsplans bis 2029 
auf mehr als 70 Mrd. Brasilianische Reais (aktuell rund 11,28 Mrd. Euro).

 

33 Jubilare im Mittelpunkt
FISCHER LICHT & METALL ehrt langjährige Mitarbeiter bei 
Weihnachtsfeier in Berching

Die Ehrung der Mitarbeiter bildet bei FISCHER LICHT & METALL jedes 
Jahr aufs Neue den Mittelpunkt der Weihnachtsfeier. Auch in diesem 
Jahr fand die Feier in der Kulturhalle Berching statt, bewirtet vom 
Gasthof Post Berching. Im festlichen Rahmen würdigte das Unterneh-
men die langjährige Treue, das Engagement und die Verbundenheit 
seiner Belegschaft. Insgesamt wurden 33 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für ihre langjährige Betriebszugehörigkeit geehrt. Beson-
ders hervorzuheben sind drei Jubilare, die dem Unternehmen bereits 
seit über 30 Jahren angehören – ein eindrucksvoller Beleg für das 
vertrauensvolle Miteinander und die nachhaltig gelebte Unterneh-
menskultur bei FISCHER LICHT & METALL. Geschäftsführer Stephan 
K. Fischer unterstrich in seiner Ansprache die zentrale Bedeutung der 
Mitarbeitenden für den Unternehmenserfolg:

„Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das Fundament 
unseres Unternehmens. Ihre Erfahrung, ihr täglicher Einsatz und ihre 
Loyalität prägen FISCHER LICHT & METALL seit Jahrzehnten.“

Wertschätzung zeigt sich bei FISCHER jedoch nicht nur im Rahmen 
der Weihnachtsfeier. So erhalten die Jubilare bereits seit mehreren 
Jahren an ihrem persönlichen Jubiläumstag ein individuelles, per-
sönliches Gespräch im direkten Austausch mit der jeweils obersten 
Führungskraft ihres Bereichs sowie mit Geschäftsführer Stephan K. 
Fischer – als Zeichen besonderer Wertschätzung bewusst im Büro 
des Geschäftsführers. In dieser persönlichen Atmosphäre stehen 
der gemeinsame Rückblick, die Anerkennung der geleisteten Arbeit 

sowie der Blick in die Zukunft im Mittelpunkt. Diese Form des 
persönlichen Dialogs ist fest in der Unternehmenskultur verankert 
und wird von den Mitarbeitenden sehr geschätzt.

Die Weihnachtsfeier bot darüber hinaus Gelegenheit für persönliche 
Gespräche und einen gemeinsamen Jahresausklang. FISCHER LICHT 
& METALL bedankt sich herzlich bei allen Jubilaren sowie bei der 
gesamten Belegschaft für ihren täglichen Einsatz.

Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne 
und Gelber Sack 2026
Papiertonne:

Bezirk 5: Gsöllnho  05.02., 05.03., 07.04., 07.05., 10.06., 07.07., 
10.08., 07.09., 05.10., 06.11., 04.12.

Bezirk 14: Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching 
13.02., 13.03., 08.04., 08.05., 10.06., 10.07., 11.08., 09.09., 08.10., 
10.11., 09.12.

Bezirk 15: Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, Jet-
tingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Rudertshofen, Solln-
griesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirbertshofen  06.02., 06.03., 
08.04., 06.05., 08.06., 03.07., 07.08., 04.09., 02.10., 04.11., 03.12.

Bezirk 16: Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, Eis-
mannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Holnstein, Mat-
zenhof, Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, Thann, 
Thannbrunn, Wackersberg, Wattenberg, Wegscheid b. Holnstein, 
Wolfersthal  12.02., 10.03., 09.04., 11.05., 11.06., 08.07., 12.08., 
09.09., 06.10., 05.11., 07.12.

Bezirk 17: Weidenwang  12.02., 11.03., 13.04., 11.05., 12.06., 
09.07., 13.08., 11.09., 09.10., 11.11., 09.12.
Bezirk 40: Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bachhau-
sen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, Schweigersdorf, 
Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, Winterzhofen  23.02., 25.03., 
24.04., 27.05., 26.06., 31.07., 01.09., 30.09., 29.10., 27.11., 28.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen. 

Gelbe Säcke:

Bezirk 52: Gsöllnhof  09.02., 23.02., 09.03., 23.03., 07.04., 20.04., 
04.05., 18.05., 01.06., 15.06., 29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 24.08., 
07.09., 21.09., 05.10., 19.10., 02.11., 16.11., 30.11., 14.12., 28.12.

Bezirk 58: Oening, Raitenbuch  11.02., 25.02., 11.03., 25.03., 
09.04., 22.04., 06.05., 20.05., 03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 29.07., 
12.08., 26.08., 09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12., 
16.12., 30.12.

Bezirk 60: Altmannsberg, Berching, Biermühle, Butzenberg, Diet-
ersberg, Eismannsberg, Ernersdorf, Grubach, Hennenberg, Her-
mannsberg, Holnstein, Kanalschleuse Berching, Matzenhof, Neu-
haus, Rappersdorf, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Weg-
scheid b. Holnstein, Wegscheid bei Pollanten, Winterzhofen, Wol-
fersthal  12.02., 26.02., 12.03., 26.03., 09.04., 23.04., 07.05., 
21.05., 03.06., 18.06., 02.07., 16.07., 30.07., 13.08., 27.08., 10.09., 
24.09., 08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 03.12., 17.12., 30.12.

Bezirk 66: Schweigersdorf, Wallnsdorf  03.02., 17.02., 03.03., 
17.03., 30.03., 14.04., 28.04., 12.05., 27.05., 09.06., 23.06., 07.07., 

Die Projektverantwortlichen bei der Vertrags-
unterschrift im HUBER Forum: Tales Teixeira 
(links vorne, Supply Manager, Andrade Gutier-
rez S.A.), Eiki Higaki (links hinten, Director of 
Engineering, Construtora Elevação) und Nícolas 
Vannucchi (rechts hinten, São Paulo Commercial 
Manager, Andrade Gutierrez Construções e 
Serviços), mit Rainer Köhler (Mitte vorne, Vor-
stand Technologie HUBER SE), Elaine Conchon 
(rechts vorne, Geschäftsführerin HUBER do 
Brasil), Maximilian Agly (2.v.l. hinten, Regional 
Sales Director South America HUBER SE), Ca-
thrin Gleissl (2.v.r. hinten, Designer Technical 
Operations HUBER SE).

Linienfertigung der HUBER Harken-Um-
laufrechen RakeMax® in der Produktion 
am Unternehmenssitz Berching.

Fotos: © HUBER SE

Die größte Kläranlage Südamerikas: Die 
Abwasserkapazität der ETE Barueri im 
Großraum São Paulo wird von derzeit 16 
m³/s auf eine Kapazität von 22,5 m³/s und 
max. 34 m³/s erhöht.
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21.07., 04.08., 18.08., 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10., 10.11., 
24.11., 08.12., 21.12.
Bezirk 67: Kanalschleuse Bachhausen  03.02., 17.02., 03.03., 
17.03., 30.03., 14.04., 28.04., 12.05., 27.05., 09.06., 23.06., 07.07., 
21.07., 04.08., 18.08., 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10, 10.11., 
24.11., 08.12., 21.12. 
Bezirk 68: Breitenfurt, Eglasmühle, Erasbach, Fribertshofen, Grubmüh-
le, Hagenberg, Jettingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Pollanten, 
Rübling, Rudertshofen, Sollngriesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wei-
denwang, Wirbertshofen  03.02., 17.02., 03.03., 17.03, 30.03., 14.04., 
28.04., 12.05., 27.05., 09.06., 23.06., 07.07., 21.07., 04.08., 18.08., 
01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10., 10.11., 24.11., 08.12., 21.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

Termine Problemmüllsammlung
Vom Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. wurde ein weiterer Termin für 
eine Problemmüllsammlung zugeteilt. Die Termine für die Problem-
müllsammlung 2026 lnden nun an den folgenden Tagen statt:

Sa., 07.03.26 - 11 Uhr bis 13 Uhr, Fr., 07.08.2026 - 12 Uhr bis 14 Uhr
Fr., 04.12.2026 - 12 Uhr bis 14 Uhr. Bauhof, Maria-Hilf-Straße 64

Gebühreninfo Sperrmüll:
Auszug aus der Gebührensatzung für die Anlieferung von Abfällen.
Bitte beachten Sie:
• Die Abfälle müssen nachweislich aus dem Landkreis Neumarkt 
stammen.
Folgende Abfälle werden gemäß § 5 Absatz (5) der 
Gebührensatzung berechnet: Sperrmüll (auch holziger) *
a)	 Minimalmengen bis zur Größe eines Umzugskartons 0,3 x 0,3 x 

0,6 m oder vergleichbares Volumen bis 50 l. 3,00 €
b)	Kleinstmengen (bis 50 % des Inhalts eines Standardkofferraumes 

eines PKW). 5,00 €
c)	 Kleine Mengen (zwischen 50 % und 100 % des Inhalts eines 

Standardkofferraums eines PKW. 8,00 €

d)	Mittelgroße Mengen (PKW mit besonderer Lademäche, z.B. 
Kombi, umgeklappte Rücksitzbank, Dachträger). 15,00 €

e)	 Alle Fahrzeugklassen, die nicht in Kategorie a) – d) einzuordnen 
sind: Aufmaß durch das Wertstoffhofpersonal. Gebühr je m³. 
Teilmengen unter 1 m³ werden proportional berechnet. 72,00 €

f)	 Besteht die Anlieferung zu mehr als 50% aus Restabfall oder 
Abfall aus anderen Herkunftsbereichen als Privathaushalten, 
beträgt die Gebühr nach Buchst. e) in diesen Fällen. 100,00 €

Die Gebühren nach a) bis d) gelten unabhängig von dem konkret 
gewählten Anliefermittel, auch bei sonstiger Art der Anlieferung 
einer vergleichbaren Menge. Bei Anlieferung in Presscontainern 
verdoppelt sich die jeweilige Gebühr.

*Sperrmüllmengengrenze: max. 1 m³ pro Anlieferung

Kommunaler Umweltschutz; Abfallwirtschaft. Telefon: 09181/470-
1211, -1334, -1299. Gebührenstand ab 01.01.2026

Vereine und Verbände

Hechtonia meistert erfolgreich 
erste Veranstaltungen
Mit dem Eröffnungsball am 03. Januar 2026 startet die Hechtonia 
Berching in ihre Veranstaltungsreihe der Faschingssaison 2025/2026. 
Nach der letztjährigen Reise durch die Region fand man sich wieder in 
der Heimat ein. Pünktlich um 20:00 Uhr begann der Ballabend. Der 1. 
Vorsitzende, Florian Weixelbaum, und der Elferratspräsident, Stefan 
Jäger, holten die aktive Mannschaft auf die Bühne. Als einer der ersten 
Programmpunkte begrüßte der 2. Bürgermeister Christian Meißner die 
Ballgäste. Er inthronisierte auch das saisonale Prinzenpaar ihre Lieblich-
keit Prinzessin Babette I. & ihre Lieblichkeit Prinzessin Meike I. Im An-
schluss wurde das Publikum mit dem traditionellen Eröffnungstanz der 
beiden Hoheiten verzaubert. Die Tanz- und Showband Easy begleitete 
den Abend und sorgte durchwegs für gute Stimmung. Zwischen den 
Tanzrunden glänzten die verschiedenen Tänzerinnen und Tänzer mit 
ihren einstudierten Einlagen. Den Beginn machten die Kleinsten in der 
Hechtonia-Familie, die Bambinis. Ihr Showtanz steht unter dem Motto 
„Manege frei - ein Tanz im Zirkus“. Das Programm wurde von den drei 
Trainerinnen Magdalena Stadler, Kathrin Schwarz und Nadine Frey 
einstudiert. Die Tänzerin Anna Forster erhielt den Kinder- und Jugend-
Pin in Bronze. Die Auszeichnung wird verliehen, wenn man sich in der 
4. Saison bei den Bambinis belndet. 

Direkt im Anschluss durften Vertreter der FEN (Förderation Europäischer 
Narren) zwei Mitglieder ehren und den Jahresorden der FEN für beson-
dere Verdienste verleihen. Die Auszeichnungen erhielten Jessica Jäger 
und Selina Netsch. Beide nehmen seit langer Zeit eine sehr aktive 
Rolle im Vereinsgeschehen ein. Sie trainieren bzw. trainierten jeweils 
eine der Kinder- und Jugendgruppen. Nach einer weiteren Tanzrunde 
durfte die Kindergarde ihr Können beweisen und beeindruckte das 
Publikum mit einem traditionellen Gardemarsch zu moderner Musik. 
Die Kindergarde wird von Fabienne Dittenhofer, Hannah Mirwald und 
der Jessica Jäger betreut. Den Kinder- und Jugend-Pin in Silber erhielten 
Amelie Simon, Fabienne Höfmer, Marie Werner, Marie Graser, Emma 
Kobras und Hanna Dillmann. Vor der Verleihung des großen Hechten-
Ordens durch den Ehrenvorstand Dominic Neumeyer zeigte die 
Prinzengarde ihren Gardemarsch zu deutschsprachigen Hits. Die be-
sondere Auszeichnung erhielt Sabrina Strosik. Der große Hechtenorden 
wird in jeder Saison nur einmal verliehen. Er steht für herausragendes 
und über jahrelang bestehendes Engagement im Verein.

Zu späterer Stunde, gegen 23:00 Uhr, holte man die HechTeenies 
auf die Bühne. Sie sorgten für ordentliche Stimmung mit Hits zum 
Thema „Wenn Stärke erwacht - die Schlange in uns“. Neben ver-
schiedenen Tanzschritten beeindruckten die Mädels der ältesten 
Jugendgruppe auch mit verschiedenen Hebelguren. Sabrina Strosik, 
Marina Meyer und Katharina Hiemer studierten die Einalge mit den 
22 Jugendlichen ein. Clara Leikam, Lena Auer, Lea Keilig, Sarah 
Grgan und Isabella Höfmer erhielen für ihre 4-jährige HechTeenies-
Zeit den Kinder- und Jugend-Pin in Gold. 

Um Mitternacht nahm der Showtanz der Erwachsenen die anwe-
senden Gäste auf eine Bildungsreise in ein Museum zu dem griechi-
schen Göttern mit. Alle Besucher durften erleben, wie es sich anfühlt 
mit den Größen wie Zeus oder Hermes aus der griechischen Mytho-
logie zu tanzen. Vorbereitet und trainiert wird diese herausragende 
Leistung von Verena Weixelbaum, Jessica Ameismeier, Hannah 
Leikam und Janine Hoppe. 

Bereits eine Woche später, am 11. Januar 2026, fand das weit über 
die Landkreisgrenzen bekannte 21. Gardetreffen statt. Auch zu 
diesem Event waren verschiedene Ehrengäste geladen. Der 1. Bür-
germeister Ludwig Eisenreich hielt eine kurze einstimmende Begrü-
ßungsrede. Insgesamt waren neben den Gastgebern 13 weitere 
Faschingsgesellschaften und Showtanzgruppen vertreten. Alle 
zeichneten sich durch eindringliche Tanzsequenzen, gepaart mit 
akrobatischen Höchstleistungen und Hebelguren aus. 

Privatpraxis für 
Chinesische Medizin 中醫

und Naturheilverfahren

Thomas Paß
潘葸大夫

Master of chinese Medicine M.C.M
LICCM Basel – Univ. Taichung / Taiwan

Heilpraktiker
Bahnhofstr. 14        Bräuhausstr 34
93176 Beratzhausen        92339 Beilngries
Tel: 09493 – 951 9640       Tel: 08461 – 499 47 32

http://www.naturheilpraxis-pass.de
Tel: 0163 – 287 15 83
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Doch damit nicht genug. Die Hechtonia veranstaltet drei weitere 
Veranstaltungen in der aktuellen Faschingssaison:

Sonntag, 01. Februar 26: 6. Kinder – Gardetreffen, Veranstaltungs-
ort: Europahalle Berching, Beginn: 13 Uhr, Einlass ab 12 Uhr 
Eintritt: 5,- € (Kinder unter 10 Jahre frei)
Sonntag, 15. Februar 26: Großer Faschingsumzug, Beginn: 14 Uhr 
Montag, 16. Februar 26: Rosenmontagsgaudi mit der Partyband 
OisZufall, Veranstaltungsort: Europahalle Berching, Beginn: 20 Uhr, 
Einlass ab 18:30 Uhr
Kartenvorverkauf: Freitag, 30. Januar 26 von 16 – 17 Uhr vor der 
Europahalle, Eintritt: 10,- €

Foto: Mevlüt Altuntas

Hausfasching im Soifererhaus
Die Berchinger Altstadtfreunde e.V. laden zu 
einem fröhlichen Hausfasching ins Soi-
fererhaus ein. In gemütlicher Atmosphäre soll 
gemeinsam gefeiert, gelacht und der Fasching 
genossen werden. Musik sorgt für gute 
Stimmung, und wir freuen uns besonders auf 
viele bunte und kreative Verkleidungen. Für 
Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei, auch Gäste und Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.

Freitag, 13. Februar 2026, ab 19 Uhr, Soifererhaus, Berching

Anmeldung erwünscht unter 0160 99332167 (Telefon oder Whats-
App) oder per E-Mail an info@berchinger-altstadtfreunde.de

Die Nachbarschaftshilfe Berching 
zieht Bilanz für das Jahr 2025
Nach dem Motto: “Wenn niemand da ist, dann gibt 
es die Nachbarschaftshilfe (NBH), die hilft“, waren im Jahr 2025 insge-
samt 27 Helferinnen und Helfer der NBH Berching viele Stunden eh-
renamtlich für ihre Mitmenschen tätig.

Insgesamt wurden in 725 Einsätzen 953 Stunden aufgewendet. Genau 
betrachtet sind das fast zwei Einsätze pro Tag – einschließlich Sonn- und 
Feiertage. Ca 13.700 Kilometer wurden gefahren - davon schon viele 
Kilometer mit dem neuen „Sozialmobil“. Gemeinsam hatten der 
Krankenpmegeverein Berching e.V., die Caritas Sozialstation Neumarkt 
e.V. und die NBH dieses bei der Stadt Berching beantragt und die Ak-
tion bis zur Überführung vorbereitet. Es steht gemeinschaftlich der 
NBH, dem Krankenpmegeverein, sowie der Caritas Sozialstation zur 
Verfügung, ebenso für alle notwendigen sozialen Fahrten. Für die 
Bürger der Stadt Berching ist dies ein außerordentlicher Gewinn und 
bürgerschaftliches Engagement im höchsten Maße, denn dieses Sozi-
almobil ist ausschließlich mit Spenden aus der Bevölkerung lnanziert. 
Herzliches Dankeschön! Es hilft wirklich.

Zahlenmäßig nicht aufgeführt in der Bilanz sind die Fahrten, in 
denen Essen auf Rädern ausgefahren wird. Die NBH übernimmt hier 
regelmäßig die Sonntagsfahrten und die Urlaubsvertretung, sowie 
die Ausfälle wegen Krankheit. Damit wird die Caritas Sozialstation 

entlastet. Alle Orte der Großgemeinde Berching werden angefahren. 
Ein großes Lob gebührt dem Küchenteam des Seniorenheims, das mit 
viel Herzblut und Verantwortungsbewusstsein die Speisen zubereitet 
– sehr zur Zufriedenheit der Nutzer. Auch fährt die NBH jeden Dienstag 
zur Beilngrieser Tafel. Das Benzingeld hierfür wird aus den Spenden 
beglichen, ebenso etwaige Ausgaben für wirklich Hilfsbedürftige. Die 
vielen Telefonate, bei denen Menschen um Rat und Information bitten 
rundum die soziale Hilfe und um die tägliche Versorgung sind in der 
Bilanz auch nicht aufgeführt. Allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern der NBH Berching sei Dank gesagt für ihre wertvolle Arbeit und 
ihren unermüdlichen Einsatz. Ein Dank auch für jede lnanzielle Hilfe 
und für jedes gute Wort, das aus der Bevölkerung kommt. Nicht zu 
vergessen sind unsere jugendlichen Helferinnen und Helfer von der 
Taschengeldbörse, die für die NBH eine wertvolle Hilfe darstellen und 
die sich sehr vorbildlich und mit Eifer bei vielen Hilfsdiensten engagieren. 
Ihnen und Jugendpmegerin Julia Ehrensberger Respekt und Anerken-
nung! Die Nachbarschaftshilfe Berching bedankt sich ebenfalls bei allen 
Personen, die Hilfe in Anspruch genommen haben, für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und für das freundschaftliche Miteinander. Nach 
Aussagen der Helferinnen und Helfer erfüllt das Engagement eine 
bereichernde Wirkung auf die eigene Persönlichkeit; die Dankbarkeit 
der Menschen ist überwältigend und bereichert das eigene Leben. Es 
fühlt sich einfach gut an. Auch im Jahr 2026 bietet die NBH ihre Hilfe 
an. Sie ist über die Festnetznummer 08462 2218 immer erreichbar. 
Zugleich bittet die Organisation um weitere Mithilfe aus der Bevölke-
rung. Vor allem wird Unterstützung im Rahmen der Fahr- und Begleit-
dienste gebraucht. Oft sind an einem Tag mehrere Fahrten zu Ärzten 
oder Therapien zu tätigen. Die Zeiten variieren und es sind auch Fahrten 
am Wochenende oder in den Abendstunden zu erledigen. Um wirklich 
allen gerecht zu werden, ist die NBH auf zusätzliche Helfer und Helfe-
rinnen angewiesen. Bitte melden Sie sich unter 08462 2218 um weitere 
Infos zu erhalten und um evtl Mitglied des Teams zu werden.

Gerlinde Delacroix, Koordinatorin der NBH Berching

Dienst- und Ausbildungsplan FF Berching

Februar

WANN: THEMA: AUSBILDER:
Di. 03.02.
19.30 Uhr

UVV Schulung Alle T Blaser

Mi. 04.02.
6.30 Uhr

Absicherung und Be-
reitschaft Roßmarkt

Alle T P Pertus

Di. 10.02.
19.00 Uhr

Stammtisch Alle T Kameradschaft

So. 15.02.
13.30 Uhr

Absicherung 
Faschingsumzug

Eingeteilte 
FwDl

Altrichter M.

Di. 17.02. Keine Ausbildung Fa-
schingsdienstag

-

Di 24.02.
19.30 Uhr

Einsatztaktik THL 
Wasser

Alle T/P Pertus, Lieblein 
K., Lieblein D.

Di 26.02.
19.30 Uhr

UVV Schulung 
FwDV 7

Alle Agt´ler 
(inkl. Orts-
wehren)

T Grabmann, 
Pertus, Schimpl

Änderungen vorbehalten!Termine

DC Piranhas – Dartverein Berching
Kommt gerne mal vorbei. Unsere Trainingszeiten: Mittwochs und 
Freitags ab 19.00 Uhr. Vereinsheim in der Oberen Kanalstr. 2 in Berching

Wir freuen uns auf Euch.

Goldener Herbst bei den Kaninchenzüchtern
Im Jahr 2025 konnten die Berchinger Kaninchenzüchter wieder zahl-
reiche Erfolge auf Vereins-, Bezirks-, Landes- und internationaler Ebene 
feiern. Die folgenden Ergebnisse und Ehrungen zeigen die herausra-
genden Leistungen der Züchterinnen und Züchter im vergangenen Jahr.
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Ihre Aufgaben:
Unterstützung bei
administrativen Aufgaben
praktische Tätigkeiten wie
z.B. Messen von Flächen
an Häusern & Gebäuden
Beratung von Bürgern

Die KB Bitterwolf GmbH ist ein dynamisches Unternehmen,
das sich auf die bayernweite Ermittlung von Grundstücks-
und Geschossflächen in Kommunen spezialisiert hat.

Senden Sie uns Ihre Bewerbung per Mail an: 
bewerbung@kommunalberatung-bitterwolf.com
Kommunalberatung Bitterwolf GmbH
An der Gredl 3 | 91171 Greding | Tel. 08463 1884

Wir suchen einen 

Technischen Mitarbeiter 
für Aufmaßarbeiten 

Beratung und Fachdienste für
Wasser- und Abwasserabgaben

Das sollten Sie mitbringen:
Erfahrung im Umgang mit
Bauplänen wünschenswert
Affinität zu Zahlen 
Räumliches
Denkvermögen
Reisebereitschaft

(m/w/d) in Vollzeit oder auf selbständiger Basis 

 „Vielen Dank, ohne 
Ihren Beistand hätte 
ich das nicht geschafft.“

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

✆ 09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de

Wir freuen uns darauf, Euch in unserem Büro 

beraten zu dürfen
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zum Strand 
geht über's Reisebüro!

Carolina Blaser · staatl. gepr. Ergotherapeutin
Haarbergweg 17 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 9 52 12 88 

E-Mail: info@woihfuehln.de · www.woihfuehln.de

  Ergotherapie mit  
Schwerpunkten auf:�
�Neurologie�·�Geriatrie�·��
Orthopädie�·�Psychatrie�·��
Pädiatrie

  Woihfühl-Programm  
zur gesundheitlichen  
Prävention
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Vereinsmeisterschaft 2025

Mit 141 vorgestellten Kaninchen, darunter 22 aus der Jugend, erreichte 
man wieder eine schöne Tierzahl. Vereinsmeisterin ist Silvia Kobras 
(Zwergwidder Rotaugen). Sie verwies damit ihren Ehemann Siegfried 
Kobras (Lohkaninchen schwarz) auf den 2. Platz. Stadtpokalsiegerin 
wurde Elke Grillenbeck (Kleinwidder dunkelgrau-weiß). Die Pokalsieger 
sind Alfred Grillenbeck (Kleinwidder wildfarben-weiß), Markus Grillen-
beck (Kleinsilber gelb) und Patrick Fuchs (Angora schwarz).  Jugend-
vereinsmeister wurde Luca Abzieher (Blaue Wiener), vor Isabell di 
Guglielmo (Klein-Rexe luxfarbig). Jugendpokalsieger wurden Thomas 
Schwarzelühr (Englische Schecken) und Ben Wiedmann (Sachsengold).

Europameister und Champions

Bei der Europaschau in Nitra (Slowakei) stellten neun Berchinger Kanin-
chenzüchter 60 Tiere aus und erzielten große Erfolge: Elke Grillenbeck 
verteidigte ihren Europameistertitel (Kleinwidder dunkelgrau-weiß) und 
stellte einen Europachampion. Vojtěch Bušek (Kleinsilber blau) und 
Markus Grillenbeck (Kleinsilber gelb) wurden Vizeeuropameister, Markus 
Grillenbeck erhielt zudem die Präsidentenmedaille. Martin Zahrubsky 
(Alaska) gewann die Europamedaille. Bei der Bezirkskaninchenschau in 
Waidhaus waren die Berchinger ebenfalls erfolgreich vertreten.

Oberpfälzer Zuchtehrenpreise

Im November fand in Waidhaus auch die Bezirksmeisterschaft statt: 
Siegfried Kobras gewann mit Lohkaninchen schwarz und Rhönkanin-
chen, Silvia Kobras mit Zwergwiddern weiß RA und Markus Grillenbeck 
mit Kleinsilber gelb. Alexander Dotzer erhielt den Landesverbandseh-
renpreis. Für ihre Spitzenresultate zeichnet der Verband Oberpfälzer 
Rassekaninchenzüchter zeichnet alle zwei Jahre die besten Züchter in 
den Zuchtgruppenklassen aus und ehrt sie mit dem Zuchtehrenpreis. In 
diesem Jahr gingen diese Auszeichnungen an Siegfried und Silvia Kobras.

Treue Vereinsmitglieder

Im Rahmen der traditionellen Weihnachtsfeier im Brauereigasthof 
Winkler erfolgten im Beisein von 1. Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
die Pokalverleihung zur Vereinsmeisterschaft und Mitglieder wurden 
für ihre langjährige Vereinstreue ausgezeichnet: Jungzüchterin Lena 
Reime erhielt für zehn Jahre Mitgliedschaft die silberne Ehrennadel des 
Bezirksverbandes Oberpfalz. Sandra Rupprecht wurde für 25 Jahre 
Treue mit der silbernen Ehrennadel des Landesverbands Bayerischer 
Rassekaninchenzüchter ausgezeichnet. Die goldene Ehrennadel des 
Landesverbands ging an Franz Guttenberger, Markus Grillenbeck und 
Reinhard Seitz, die bereits seit 40 Jahren dem Verein verbunden sind.

Rehavital Gesundheitssport e. V. 
Standort Berching
Rehasportkurse: Einstieg jeder Zeit möglich.
Montag, 18:00 Uhr, Dienstag, 18:00 Uhr
Wo: Berching Grundschule, Gymnastikraum, Für wen: Krebspati-
enten, frisch operierte Orthopädisch eingeschränkte Personen Alle 
Altersgruppen, Was: Gruppengymnastik, Ganzkörpertraining. Ko-
sten: 100 % von den Krankenkassen gefördert Vom Arzt verordnet. 
Kontakt: Schmidt, Tel.: 0171-9935163

Die Bolivienhilfe trauert
um Ihren 2. Vorsitzenden Dr. Ralf Mütterlein

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Dr. Ralf Mütterlein, der 
viele Jahre 2. Vorsitzender der Bolivienhilfe war. Mit großem persön-
lichen Einsatz hat er die Arbeit des Vereins entscheidend mitgeprägt.

Besonders verbunden war er der Tuberkulo-
sestation in Montero, um deren Aufbau, Re-
novierung und Weiterentwicklung er sich fe-
derführend kümmerte. Dort erhielten 
tuberkulosekranke Menschen – vor allem 
Landarbeiter – eine lebensrettende stationäre 
Behandlung mit anschließender ambulanter 
Betreuung. Ohne diese Hilfe hätten viele von 
ihnen keine Überlebenschance gehabt. Zusam-
men mit seinem 2021 verstorbenen Freund Dr. Gonzales hat sich 
Ralf bei diesem Projekt persönlich und mit viel Herzblut eingesetzt. 

Durch sein nachhaltiges Engagement konnten zahlreiche Menschen 
in Bolivien geheilt und Leben gerettet werden.

Wir verlieren mit ihm nicht nur einen unermüdlichen Mitstreiter, 
sondern auch einen ganz besonderen Freund. Sein Wirken wird 
unvergessen bleiben. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Imkerverein Freystadt e.V. 
Wir informieren hiermit alle Mitglieder und Interes-
sierte über unsere Jahreshauptversammlung am 14. 
Februar 2026 um 19:00 Uhr im Gasthaus Gerner in 
92342 Thannhausen und laden ein. Die Tagesordnung sieht eine 
Begrüßung, Ehrungen, das Protokoll der vergangenen JHV, Vorstellung 
und Abstimmung zu Satzungsänderungen gem. Anmerkungen des 
Amtsgerichtes Nürnberg sowie Wünsche und Anträge vor. Letzteres 
sind bitte schriftlich oder per Mail bis spätestens 07.02.2026 an den 
Vorsitzenden, Herrn Stefan Flachhuber (imkervereinfreystadt@gmx.
de, Graf-Tilly-Str. 11, 92342 Freystadt) einzureichen.

Spendenübergabe Schlittenteam Plankstetten
Am Samstag, den 20.12.2025 fand die diesjährige Spendenübergabe 
des Weihnachtsschlittens aus Plankstetten statt. Im feierlichen Rahmen 
eines gemütlichen Adventsabends im Pfarrhof mit Verkauf von Glüh-
wein, Punsch, heißer Schokolade sowie Waffeln und Stockbrot durch 
die Ministranten Plankstetten wurden 2000 Euro gespendet. Johannes 
Schmidt überreichte jeweils 500 Euro an das pädagogische Zentrum 
St. Josef in Parsberg, an die Tafel Beilngries, an die landwirtschaftliche 
Familienberatung in Eichstätt sowie für die ME-CFS Behandlung von 
Nadine Heislbetz. Musikalisch wurde die Veranstaltung begleitet durch 
den Kinderchor Plankstetten unter der Leitung von Julia Stork sowie 
der Bläsergruppe von Walburga und Jean Pierre Rimlinger aus Erasbach, 
welchen großer Dank gilt. Außerdem besuchte das Christkind die 
Feierlichkeit. Zahlreiche Besucher kamen im Anschluss des Adventssin-
gen am nächsten Tag, welches in der Pfarrkirche stattfand, vorbei und 
ließen sich weihnachtliche Leckereien schmecken. Bedanken möchte 
sich das Schlittenteam somit bei allen Gästen und Helfern durch welche 
seit 2009 bereits 46.000 Euro gespendet werden konnte. Für kommen-
den Dezember ist erneut ein weihnachtlicher Abend angedacht. 
Hierzu lädt das Schlittenteam alle herzlich ein. 
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FC Plankstetten – Karateabteilung
Jahrelange Hingabe und höchste Disziplin

Sensei Rudi Schneider besteht Prüfung zum 2. 
Dan im Shotokan Karate. Eine besondere Aner-
kennung für jahrelange Hingabe, Disziplin und 
kontinuierliches Training: Sensei Rudi Schneider, 
Trainer der Karate-Abteilung des FC Plankstetten, 
hat beim traditionellen Weihnachtslehrgang in 
Neuburg an der Donau am 20.12.2025 erfolgreich 
die anspruchsvolle Prüfung zum 2. Dan im Sho-
tokan Karate abgelegt. Die Prüfung fand in den 
späten Abendstunden statt und verlangte dem 
Prüming sowohl körperlich als auch mental alles ab. Gefordert waren 
technische Präzision, saubere Kihon- und Kata-Darbietungen wie 
dem Tokui Kata: Gojushio-Dai mit Bunkai. Darüber hinaus musste 
die Shitei Kata Bassai Sho sowie überzeugende Partnerübungen auf 
hohem Niveau präsentiert werden – Anforderungen, denen sich nur 
erfahrene Karateka stellen.

Abgenommen wurde die Prüfung von einem hochkarätigen Prüferteam: 
Fritz Oblinger, 9. Dan Karate, 9. Dan Kyusho Jitsu, Rainer Edelberg, 6. 
Dan Kyusho Jitsu, 5. Dan Karate, Josef Ries, 8. Dan Karate

Dass Sensei Rudi Schneider diese Prüfung souverän bestehen konnte, 
unterstreicht nicht nur sein technisches Können, sondern auch seine 
langjährige Erfahrung und seine tiefe Verbundenheit mit der Kampf-
kunst Karate. Für ihn ist Karate weit mehr als Sport – es ist ein lebens-
begleitender Weg, der Werte wie Respekt, Ausdauer, Selbstdisziplin 
und Verantwortung vermittelt. Als Trainer der Karate-Abteilung des 
FC Plankstetten gibt Sensei Schneider dieses Wissen und diese Haltung 
seit Jahren mit großem Engagement an Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene weiter. Sein persönlicher Erfolg ist damit auch ein starkes 
Zeichen für die Qualität der Vereinsarbeit und eine große Motivation 
für seine Schüler. Die Schüler (jap. Deshi) gratulieren Sensei Rudi 
Schneider herzlich zu diesem bedeutenden Erfolg und wünschen ihm 
weiterhin Gesundheit, Energie und Freude auf seinem Karate- Weg.

SC Pollanten: Trainerduo verlängert bis 2027 
beim SC Pollanten
Der SC Pollanten setzt weiterhin auf Kontinuität auf der Trainerbank: 
Sowohl Vahan Yelegen, Trainer der ersten Mannschaft, als auch Marco 
Queitsch, verantwortlich für die zweite Mannschaft, haben ihre Ver-
träge vorzeitig bis 2027 verlängert. Vahan Yelegen steht bereits seit 
2019 an der Seitenlinie der ersten Mannschaft und hat die sportliche 
Entwicklung des Teams in dieser Zeit maßgeblich geprägt. Marco 
Queitsch geht mit der Vertragsverlängerung in seine dritte Saison als 
Trainer der zweiten Mannschaft. Beide genießen im Verein ein hohes 
Maß an Vertrauen und Anerkennung. Die positive Entwicklung spiegelt 
sich auch sportlich wider: Aktuell belegt die erste Mannschaft den 
dritten Tabellenplatz in der Kreisliga, während die zweite Mannschaft 
ebenfalls Rang drei in der A-Klasse einnimmt. In den kommenden 
Jahren soll dieses Niveau nicht nur gehalten, sondern weiter gefestigt 
werden. Zudem soll der Schwung aus der erfolgreichen Jugendarbeit 
verstärkt in den Herrenbereich eingebracht werden, um langfristig die 
sportliche Zukunft des Vereins zu sichern. Mit der frühzeitigen Vertrags-
verlängerung schafft der SC Pollanten klare Strukturen und setzt ein 
Zeichen für Stabilität, Vertrauen und langfristige Planung.

SC Pollanten: Kinderfasching 2026
Der SC Pollanten e.V. lädt herzlich ein zum bunten Kinderfasching 
am Samstag, den 14.02.2025, ab 14:00 Uhr!

Freut euch auf einen Nachmittag voller Spaß, Musik und guter Laune. 
Für unsere kleinen Maschkerer gibt es neben den beliebten Klassikern 
wie Polonäse und Reise nach Jerusalem noch viele weitere aufregende 
Programmpunkte. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt unserer 
Zumba-Kids! Natürlich dürfen lustige Spiele und tolle Preise nicht 
fehlen – jede Menge Spaß ist garantiert! Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt: Mit Faschingsleckereien, Wurstsemmeln, Kaffee 
und Kuchen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Kommt vorbei, bringt 
eure Omas, Opas, Freunde und Familie mit und erlebt mit uns einen 
unvergesslichen, närrischen Nachmittag! Wir freuen uns auf euch!

Die Vorstandschaft des SC Pollanten

(Bei gutem Wetter lnden die Faschingsspiele im Freien statt. Bei 
schlechtem Wetter nutzen wir unsere Sporthalle.)

SC Pollanten: ZUMBA® beim 
SC Pollanten – Tanz dich fit!
Du hast Lust auf Bewegung, Musik und gute Laune? Dann ist unser 
Zumba®-Kurs beim SC Pollanten genau das Richtige für dich! Zu mit-
reißenden Rhythmen aus Lateinamerika und internationalen Hits trai-
nieren wir Ausdauer, Koordination und Muskelkraft – ganz ohne Lei-
stungsdruck, dafür mit jeder Menge Spaß. Montag: 19:00 – 20:00 Uhr 
Herdweg 1, 92334 Berching. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene 
– bei uns ist jeder herzlich willkommen. Eine kostenfreie Schnupper-
stunde ist nach Anmeldung unter zumba@scpollanten.de oder unter 
0176/34979414 jederzeit möglich. Kursleitung: Sophie Seitz. Einfach 
vorbeikommen, mittanzen und ausprobieren – wir freuen uns auf dich!

Bayerisches Rotes Kreuz
Löst die KI die Probleme meiner Wirbelsäule

Am Mittwoch, 11.02.2026, 19.00 Uhr, lndet im großen Saal des 
Landratsamt Neumarkt ein Vortrag mit dem Thema „Löst die KI die 
Probleme meiner Wirbelsäule – Gedanken zu fragwürdigen Ratge-
bern, knappen Ressourcen und Gesundheitsmanagement“ statt. 
Der Vortrag wird gehalten von Dr. med. Michael Janka, Chefarzt 
Klinik für Neurochirurgie Stv. ÄD, Vorsitz ÄKV und richtet sich an 
alle Interessierte aus dem Landkreis.

Vorstandssitzung des 
BRK-Kreisverbandes Neumarkt
Bei der letzten Vorstandssitzung des BRK-Kreisverbandes im Jahr 2025 
wurde unter anderem der Wirtschaftsplan 2026 aufgestellt. Er schließt 
in Ertrag und Aufwand mit 18.556.587 €. Dies stellt gegenüber dem 
Vorjahr eine Steigerung in Höhe von rund 10 % dar. Die größten 
Haushaltspositionen sind der Rettungsdienst mit 7.965.597 €, Soziales 
und Pmege mit 8.281.590 €, die Rot-Kreuz-Gemeinschaften mit dem 
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Katastrophenschutz und der Bildung mit 582.055 €, der Rest setzt sich 
aus sonstigen Rot-Kreuz-Aufgaben sowie dem Unterhalt der Gebäude 
und Fahrzeuge sowie der zentralen Funktionen zusammen. (Die detail-
lierte Bilanz des Jahres 2025 wird in einem extra stattlndenden Jahres-
pressegespräch im Anfang 2026 gezogen): Im Jahr 2026 sind für die 
Beschaffung von Dienstfahrzeugen und von Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung sowie Baumaßnahmen wieder Investitionsmittel nötig. 
Der Wirtschaftsplan 2026 wurde einstimmig aufgestellt.
Für die Bereitschaften berichtete der ehrenamtliche BRK-Kreisbereit-
schaftsleiter Marco Obst: Er berichtet über konstante Mitgliederzahlen 
und ein ruhiges Jahr mit keinen besonderen Vorkommnissen. Es wurden 
mehrere Fahrzeugneu- und -ersatzbeschaffungen vorgenommen.
Für die BRK-Kreiswasserwacht berichtete der ehrenamtliche Vorsitzen-
de Mirko Stüdemann
Zahlen:
- Aktuelle Mitgliederzahl: 3355 (davon 1208 Mitglieder U16)
- 9 aktive Ortsgruppen im Landkreis Neumarkt mit 11 Wachstationen
- ca. 70.000 geleistete Stunden/Jahr (Schwimmkurse, Jugendtraining, 
Ausbildung, etc.)
Rettungsschwimmwettbewerbe: Die Wasserwacht OG Berg sammelt 
Titel
- 4x Bezirksmeister (alle Jugendstufen sowie Junioren)
- 1x bayerischer Vizemeister (Jugend Stufe II)
- 3x bayerischer Meister (Jugend Stufe I & III, Junioren)
- 2x Deutscher Meister (Jugend Stufe I & III)
Die Wasserwachten im Landkreis stehen im überregionalen Vergleich 
weiterhin sehr gut da, spürbar ist aber auch der Druck durch knapper 
werdende Bademächen, die von der Wasserwacht kostenfrei oder zu-
mindest kostengünstig genutzt werden können. Das ist insbesondere 
in der Wintersaison problematisch! Erfreulich ist, dass auch diese Ba-
desaison in unserem Landkreis und Dienstbereich ohne klassische Er-
trinkungstode während des Badens abgewickelt werden konnte. An-
dererseits steigen die Anforderungen an die personellen und 
technischen Möglichkeiten einer professionellen Wasserrettungsorga-
nisation immer weiter. Dies führt zu hohen Ausbildungs-, Invest- und 
Instandhaltungskosten. Beispielhaft zu nennen sind hier Atemluftkom-
pressoren, Drohnen, Sonarausrüstung, etc.). Außerdem führen diese 
steigenden Anforderungen auch zu deutlich steigenden Platzbedarfen, 
die lnanziert werden müssen, da es keine Finanzierungsmöglichkeiten 
über den Rettungsdienst oder Staat gibt. Für das Jugendrotkreuz be-
richtete Jasmine Regensburger, ehrenamtliche Leiterin der Jugendarbeit: 
Es gibt 4 JRK-Ortsgruppen im Landkreis Neumarkt, Berching, Dietfurt, 
Freystadt und Postbauer-Heng. Beim jährlichen Kreiswettbewerb 
heuer in Dietfurt nahmen 8 Gruppen teil, wobei die Sieger in Stufe 1, 
2 und 3 das JRK Dietfurt und JRK Berching waren. Neben den üblichen 
örtlichen Gruppenstunden fand im Oktober ein Ausmug in den Freizeit-
park Edelwies statt. Bei den Wahlen im Frühjahr wurden Michelle Re-
gensburger und Tabea Schober in die Bezirksleitung gewählt. Abschlie-
ßend ehrte der ehrenamtliche BRK-Kreisvorsitzende Landrat Willibald 
Gailler noch folgendes Vorstandsmitglied: 20 Jahre im Roten Kreuz ist 
die Leiterin des JRK Jasmine Regensburger. Seit 01.01.2005 ist Frau 
Regensburger Mitglied im JRK Berching, seit 09.11.2012 auch bei den 
„Schlümpfen Berching 2“ und seit 07.04.2022 auch noch bei der Be-
reitschaft Berching. Bei den Neuwahlen der Vorstandschaft im Jahr 
2025 wurde Frau Regensburger erneut zur Leiterin des JRK gewählt.

Bild: BRK Neumarkt, v.l.n.r.: 2. stv. BRK-Kreisvorsitzende Silke Auer, BRK-
Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann, stv. Vorsitzender Kreiswasserwacht 
Winfried Fügl, Leiterin Jugendrotkreuz Jasmine Regensburger, BRK-Kreis-
vorsitzender Landrat Willibald Gailler, 1. stv. BRK-Kreisvorsitzender 
Bürgermeister Josef Bauer, MdB Susanne Hierl

Arbeitsgemeinschaft Offene 
Behindertenarbeit Neumarkt –
Gemeinsam stark für Teilhabe und Inklusion

Die Arbeitsgemeinschaft Offene Behindertenarbeit im Landkreis 
Neumarkt ist ein Zusammenschluss mehrerer Träger, die sich seit 
vielen Jahren für die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit 
Behinderung einsetzen. Zu den Mitgliedern gehören der Ambulante 
BetreuungsDienst gGmbH, die Lebenshilfe Neumarkt e.V., Regens 
Wagner Offene Hilfen Neumarkt Nord und Süd, die Diakonie NAH 
e.V., die Caritas Sozialstation sowie der BRK-Kreisverband Neumarkt. 
Gemeinsam verfolgen sie das Ziel, Barrieren abzubauen und ein 
selbstbestimmtes Leben für Menschen mit Behinderung zu ermög-
lichen. Unterstützend tätig sind zudem der Kreisjugendring und 
Vertreter des Sachgebiets Soziales der Stadt Neumarkt. 

Vielfältige Aufgaben und Angebote
Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Offene Behindertenarbeit bieten 
ein breites Spektrum an niederschwelligen Hilfen und Unterstützungs-
leistungen für Menschen mit geistiger, körperlicher oder Sinnesbehin-
derung, für Personen mit Mehrfachbehinderungen, chronischen Erkran-
kungen oder erworbenen Hirnschädigungen sowie deren Angehörige. 

Zu den Kernaufgaben gehören:
Beratung und Information: Kostenlose Unterstützung bei persönlichen 
und rechtlichen Fragen, insbesondere zur Eingliederungshilfe, zum Erhalt 
oder der Verbesserung der Selbständigkeit, zum Umgang mit Erkran-
kungen und zu vielfältigen Sozialleistungen. Familienunterstützende 
Dienste: Stunden- oder tageweise Betreuung von Menschen mit Behin-
derung, um pmegende Angehörige zu entlasten. Freizeit-, Begegnungs- 
und Bildungsangebote: Offene Treffs, Veranstaltungen, Ausmüge und 
Gruppenangebote zur Förderung von sozialen Kontakten und Inklusion. 
Assistenzleistungen: Schulbegleitung für Kinder mit Behinderung, Un-
terstützung in Ausbildung und Beruf. Vermittlung zu komplementären 
Diensten: Angebote im Bereich Arbeit, Freizeit und Wohnen für Men-
schen mit körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung, Fahrdienste 
für Menschen mit Behinderung sowie Patientenfahrdienste, Hausnotruf, 
Essen auf Rädern und weitere alltagsnahe Hilfen.

Zusammenarbeit und Netzwerke
Die Arbeitsgemeinschaft versteht sich als Netzwerkpartner und legt 
großen Wert auf eine offene und unterstützende Zusammenarbeit 
im sozialen Bereich. Diese Kooperation ermöglicht eine bedarfsge-
rechte und schnelle Hilfe, die sich an den individuellen Lebenslagen 
der Menschen orientiert. Auch die Ergänzende Unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) und der Beirat für Menschen mit Behinderung 
sind wichtige Partner in der gemeinsamen Arbeit.

Ziel: Inklusion und Chancengleichheit
Die Arbeitsgemeinschaft Offene Behindertenarbeit orientiert sich 
an der UN-Behindertenrechtskonvention und setzt sich für die 
Verbesserung der Teilhabechancen ein. Mit verschiedenen Aktionen 
macht sie regelmäßig auf die Bedürfnisse und Rechte von Menschen 
mit Behinderung aufmerksam.

Kontakt und weitere Informationen:
Interessierte können sich direkt an die beteiligten Träger wenden. 
Alle Beratungen sind kostenlos und vertraulich. 

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein
So., 1.02.	 „Wie man das Böse mit dem Guten besiegen kann“

So., 8.02.	 „Durch Sauberkeit und Reinheit Jehova ehren“

So., 15.02.	„Das Seufzen der Menschheit – wann wird es enden?“

So., 22.02.	„Frieden fördern in einer Welt voller Wut“

Die Vorträge lnden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in 
Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 

Jeden Freitag um 19.00 Uhr lnden im Königreichssaal ebenfalls 
Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung 
des Buches „Was wir aus der Bibel lernen“.
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Hermannsberg 7 - 92334 Berching

Tel. 08460 / 256

info@bauer-baugeschaeft.de

www.bauer-baugeschaeft.de

   @bauer_schoenerwohnen_gmbh

▫ Maurer-/ Betonbauarbeiten

▫ Innen-/ Außenputze

▫ Pflasterarbeiten

▫ Altbausanierung

▫ schlüsselfertiger 

  Wohnungsbau

Wir suchen dich!

Maurer (m/w/d) ab März 2026

Auszubildender zum Maurer (m/w/d) 

für die Jahre 2026 und 2027

Schulstraße 12 · 92334 Berching · Tel. 08462 9414-0

info@frey-elektro.de · www.frey-elektro.de

WCA132 WCS 8kg Advantage

Waschmaschine
A -10%* I 8 kg I 1400 U/min I CapDosing I Schontrommel I
AddLoad.

Getestet auf 20 Jahre perfekte Wäschepflege

ExklusivesCapDosing -Sortiment für verschiedene Textilien

und Flecken

Noch mehr Energie sparen mit A -10%

Unsere Schontrommel sorgt dafür, dass die Wäsche im

einwandfreien Zustand bleibt

Während des Waschgangs Einzelteile nachlegen oder

entnehmen mit AddLoad

Lotosweiß

€ 809*

Auf 20 Jahre Lebensdauer getestet

Getestet auf 20 Jahre perfekte
Wäschepflege

Während manche Automotoren 3.000
Stunden getestet werden, testen wir
konstante Performance mit bis zu
10.000 Std.

*Während der Entwicklungsphase der Waschmaschinenserie W1
/ W2 hat Miele Modelle & Kernkomponenten mit 5000
Waschgängen (= 5 Wäschen p. Woche für 50 Wochen p.a.) in
div. Programmen getestet. Mehr: miele.com/20years

CapDosing

Das richtige Waschmittel für
jeden Anwendungsfall

Unsere Caps sind mit verschiedenen
Spezialwaschmitteln erhältlich - perfekt
abgestimmt auf Ihre Waschprogramme.

*Patent EP 2 365 120

Wasserschutzgarantie

Wasserschutz - garantiert!

Für Sachschäden als Folge eines Defekts
am Wasserschutz-System trägt Miele
die Kosten - 20 Jahre.

*Details entnehmen Sie bitte den
Wasserschutzgarantiebedingungen im Garantieheft.

*inkl. MwSt.

Verkauf, Reparatur 
u. Wartung von Forst- 
u. Gartengeräten
 •	Abhol-/Lieferservice
•	Ersatz-/Verschleißteile
•	Betriebsstoffe (2-Takt-Sonder-

kraftstoffe, Mischöle, Kettenöle)

•	Zubehör,	uvm.

Thumann Georg · Grubach 3a · 92334 Berching 
Tel. 0 84 60 / 9 01 23 28 · Mail: th-t@fn.de

Geöffnet: Do. 16 – 18 Uhr ·  Fr. 14 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Rasentraktoren • Rasenmäher • Hochdruckreiniger • Kehrmaschinen 
Motorsägen • Motorsensen • Hochgrasmäher • und noch vieles mehr!

Ferngesteuerte Mähraupe Motor 4-Takt Benzin Loncin  
452 ccm – 12,5 PS

Elektr. Fahrmotoren 1200 W bürstenlos
• Geschwindigkeit: max. 47 m/min
• Arbeitsbreite: 70 cm
• Schnitthöhe: 30-120 mm
• Steigfähigkeit: 45°
• Max. Flächenlstg./Stunde: 1931 qm
• Benzintank 7,5 ltr. • Gewicht 285 kg
• Maße (L/B/H) 990/1150/640 mm

6.999,– €
Preis inkl. MwSt.

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE

Reichenauplatz 6

92334 Berching

Telefon 08462.2912

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Sanierung – Restaurierung
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Der VdK Bayern informiert

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Untere Marktstr. 32, (Tel. 
09181/23210-0, eMail: kv-neumarkt@vdk.de) gerne Auskunft.

Der VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband 
Berching sind auch im Internet vertreten - www.vdk.de/kv-neumarkt 
(unter Ortsverbände anklicken). 

VdK Berching
Der VDK Berching veranstaltet seine Jahreshauptversammlung am 
28.02.2026 im Sportheim Berching. Beginn 14.00 Uhr.

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

Familienbündnis Berching

Offene Hilfen
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an 
für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und ihre 
Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Folgende Hilfen können 
von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch genommen werden:
Beratung und Information

•	Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung
•	Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme und Finanzierung
•	Wir beraten kostenlos
Familienunterstützender Dienst (FUD)

Freizeit- und Gruppenangebote

Ambulant betreutes Wohnen

Schulbegleitung/ Individualbegleitung

Arbeitsassistenz

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeitsplatz
Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens-Wagner Straße 10, 92334 
Berching/Holnstein, Tel. 08460/18-182; Außenstelle Parsberg, 
Alte Seer Straße 2, 92331 Parsberg, Tel. 09492/9547 181; E-Mail: 
offene-hilfen-berching@regens-wagner.de, www.regens-wagner-
holnstein.de > Unsere Angebote > Offene Hilfen

Neue Buchungsmöglichkeiten für 
Anrufsammeltaxi (AST)
A515 Sengenthal/Mühlhausen/Berching und für Rufbusse 
im Gemeindegebiet

Online-Buchung

Seit Oktober 2025 ist es über die App »VGN Fahrplan & Tickets« 
möglich, nicht nur alle Fahrpläne und Informationen über die Rufbusse 
und das AST im Gemeindegebiet zu erhalten und gleich online die 
Tickets zu kaufen, sondern auch direkt eine Fahrt online zu buchen. 
Die Online-Buchung war bisher nur über die Wohin-Du-Willst-App 
möglich, welche nun aber diesen Service nicht mehr anbietet, da 
alles gebündelt über die VGN App möglich sein wird. Die App »VGN 
Fahrplan & Tickets« erhalten Sie kostenlos in den bekannten Stores. 
Wir bitten hier in jedem Fall um eine frühzeitige Buchung, allerspäte-
stens 1 Stunde vor Abfahrt. Fahrtwünsche für den Rufbus vor 8:00 
Uhr am Morgen sind für die bessere Planung des Unternehmens schon 
spätestens am Vortag bis 18 Uhr zu buchen.

Fahrplanänderungen zum 14.12.2025:

Wir bitten zu beachten, dass sich teilweise die Fahrpläne zum 
14.12.2025 ändern. Auch diese Fahrpläne sind über die VGN App 
oder www.vgn.de einsehbar.

AST: Seit ca. mehreren Jahren gibt es für die Gemeindegebiete 
Sengenthal/Mühlhausen/Berching ein Anrufsammeltaxi. Das AST 
ergänzt seither das bisherige Angebot der öffentlichen Verkehrsmit-
tel und fährt dann, wenn keine anderweitigen Verbindungen mit dem 
Bus bestehen (Montag bis Sonntag am Abend). Die Fahrgäste werden 
mit dem Taxi von einer vereinbarten Haltestelle abgeholt und zum 
Bahnhof Neumarkt oder den Haltestellen Marktplatz bzw. Neuer 
Markt gebracht – oder es holt die Passagiere von dort ab und bringt 
sie direkt an den gebuchten Zielort. Eine Bedienung nur innerhalb der 
Gemeinden Sengenthal, Mühlhausen und Berching oder innerhalb 
Neumarkts ist leider nicht möglich. Hier wurden nun auch neben den 
bestehenden Haltestellen zusätzliche virtuellen Haltestellen eingeführt, 
d.h. neue Haltepunkte, die mit Aufklebern an Laternenmasten oder 
ähnlichen Einrichtungen im öffentlichen Raum gekennzeichnet sind. 
Fahrgäste lnden nun nahezu überall im Landkreis innerhalb eines 
Radius von etwa 300 Metern eine buchbare Einstiegsmöglichkeit. Die 
Fahrten mit dem Anrufsammeltaxi lnden nur auf Vorbestellung und 
nur zu den im Fahrplan angegebenen Zeiten statt. Die Buchung 
wurde oben erklärt. Das Taxiunternehmen bitte nicht mehr direkt 
kontaktieren. 

Beim AST gilt der reguläre VGN-Tarif. Alle VGN-Fahrausweise mit 
Gültigkeit im Bedienungsgebiet des AST (inklusive Deutschlandticket) 
werden anerkannt. Zusätzlich ist ein AST-Zuschlag in Höhe eines 
Einzelfahrscheins (Erwachsener) der Preisstufe 1 zu lösen. Die Fahrten 
des ASTs werden mit einem Pkw oder Großraumtaxi der Firma Krauß 
durchgeführt. Daher ist die Beförderung nur im Rahmen der vorhan-
denen Kapazitäten möglich.

Rufbus: Um auch in Zeiten, in denen der Einsatz der üblichen Linien-
busse unrentabel ist, ein öffentliches Verkehrsmittel anzubieten, setzt 
der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. Rufbusse ein. Diese fahren nach einem 
festen Fahrplan und halten an den üblichen ÖPNV-Bushaltestellen - 
allerdings nur nach rechtzeitiger Anmeldung (siehe oben) - um Leer-
fahrten zu vermeiden. Da nur diejenigen Fahrten durchgeführt werden, 
die tatsächlich benötigt werden, sind Rufbusse nicht nur wirtschaftlicher, 
sondern auch mexibler und ökologischer als der normale Linienverkehr. 
Die Rufbusse verbinden fast alle Ortsteile mit Ihrem jeweiligen Gemein-
dehauptort und dienen zum Teil auch als Zubringerbus für die Bahn 
sowie zu Regionalbuslinien. Beim Rufbus gilt der reguläre VGN-Tarif. 
Alle VGN-Fahrausweise mit Gültigkeit im Bedienungsgebiet (inklusive 
Deutschlandticket) werden anerkannt. 

Ein Zuschlag wird nicht erhoben. Genauere Details dazu lnden Sie auch 
auf der Homepage www.oepnv-neumarkt.de bzw. www.vgn.de.

Telefonische Buchung

Weiterhin wird eine telefonische Buchung für beide Bedarfsverkehrs-
arten über ein zentrales Callcenter möglich sein. Buchen Sie daher 
Fahrtwünsche für das AST oder den Rufbus allerspätestens 1 Stunde 
vor Abfahrt unter der Telefonnummer 0911/47008047 (Mo.-So. von 
6 Uhr bis 24 Uhr). Die bisherige Nummer wird durch diese ersetzt.

Caritas-Sozialstation 
Fachstelle für Angehörigenberatung 
Kompetente und anonyme Beratung und Hilfe durch Frau Andrea 
Knappe-Bänke Tel,.0163/7476550 oder sozialstation@caritas-neu-
markt.de. Termine nach Anfrage! 

Offener Treff 
für „junge demenzerkrankte Menschen“ 
sowie ihre Lebenspartner und Angehörige 

Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@caritas-
neumarkt.de. 

Ein Angebot der Caritas-Sozialstation in Neumarkt.
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Ein Angebot der Diakonie Neumarkt vor Ort 
in Berching
Beratung für psychische Gesundheit – in jedem 
Alter! Sowohl Menschen im jungen und mittleren Erwachsenenalter 
als auch Senioren lnden im Rathaus Berching (Pettenkoferplatz 19) 
Beratung, Begleitung und Unterstützung bei Fragen zur psychischen 
Gesundheit.  Das Leben läuft nicht immer rund. Schwere Schicksals-
schläge oder Krankheiten verändern das bisherige Leben oft grundle-
gend. Ängste, Depressionen, wahnhafte Gedanken oder eine Demenz 
können das Leben prägen. Im Seniorenalter kommen oftmals weitere 
Herausforderungen, wie der Umgang mit körperlichen Einschrän-
kungen, mit Einsamkeit oder Pmege hinzu. Wir begleiten Menschen in 
ihrer momentanen Situation, geben Informationen über Hilfs- und 
Entlastungsangebote, vermitteln weiterführende Hilfen und geben 
Anregungen zur Freizeitgestaltung. Leidet ein Familienmitglied an einer 
psychischen Erkrankung, so bringt das auch für deren Angehörige neue 
Fragestellungen mit sich. In den Beratungsgesprächen wird gemeinsam 
erarbeitet, wie sie Entlastung lnden können. Die Beratung ist grund-
sätzlich kostenfrei, offen für alle Menschen und vertraulich. Die Kon-
taktaufnahme und Terminvereinbarung ist möglich unter: Beratungs-
stelle für psychische Gesundheit des Diakonischen Werkes Altdorf – 
Hersbruck – Neumarkt e.V. Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, Tel: 
09181/46400

Pflegeverbände Bayern
Neutrale Beratungsstelle für KOSTENLOSE 
BERATUNGSBESUCHE 

Sie ist für ALLE Pmegegrade kostenlos. Für alle Menschen, die durch 
ihre Pmegekasse mit Pmegegeld unterstützt werden und keine Unter-
stützung durch einen Pmegedienst erhalten, besteht ab dem Pmege-
grad 2 die Verpmichtung, in regelmäßigen Abständen Beratungsein-
sätze zur Pmege wahrzunehmen. Der Beratungsbesuch dient der 
pmegefachlichen Unterstützung, die darauf abzielt, die häusliche 
Pmege bestmöglich zu unterstützen. Bei Pmegegrad 1: wenn ambu-
lante Pmegesachleistungen in Anspruch genommen werden: Freiwil-
lige und halbjährliche Beratungsbesuche können in Anspruch genom-
men werden. Bei Pmegegrad 2 und 3: halbjährliche Beratungsbesuche. 
Bei Pmegegrad 4 und 5: vierteljährliche Beratungsbesuche. Kontakt-
daten der neutralen BERATUNGSSTELLE nach § 37.3,4 und 7 SGB XI 
in Berching: Annemarie Fischer, 92334 Berching, Tel. 08462/906706

Die Kleiderkammer des BRK 
Neumarkt hat geöffnet!
Die Kleiderkammer des BRK Neumarkt, Klägerweg 9, 92318 Neu-
markt, hat von Montag bis Donnerstag wie folgt geöffnet: Montag 
- Mittwoch 10 Uhr - 15 Uhr, Donnerstag, 10 Uhr - 12 Uhr

Bei Fragen rund um die Kleiderkammer wenden Sie sich bitte an BRK 
KV Neumarkt, Sozialarbeit, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel. 09181 
483-370 oder per E-Mail an sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de. 

BRK-Fachstelle für pflegende Angehörige
Werde ich pmegen, kann ich pmegen, muss ich pmegen?

Mit diesen Fragen müssen sich An- und Zugehörige irgendwann 
auseinandersetzen. Die Diagnose Demenz oder auch eine langsam 
entstehende bzw. plötzlich auftretende Hilfsbedürftigkeit bedeutet 
für viele Familien, dass sich die Alltagsstruktur stark verändern wird. 
Durch bestenfalls frühzeitige Information, Beratung und Unterstüt-
zung begleiten wir sorgende Angehörige sowie Betroffene, um die 
Selbstständigkeit und Lebensqualität in der vertrauten Umgebung 
möglichst lange zu erhalten. „Nur wenn es Ihnen gut geht, können 
Sie gut für jemanden sorgen!“ Schulungen „DemenzPartner- eine 
Initiative der Deutschen Alzheimergesellschaft e.V. für Vereine und 
Einzelhandel nach Anfrage.

Termine nach Vereinbarung bei Fr. Roswitha Meier/ Fr. Hannelore Reindl 
unter: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de. Telefon: 09181/483-380

BRK- Betreuungsgruppe 
„Aktivgruppe Mittendrin“ Berching
Betreuungsgruppen setzen vor einer Tagespmege an. Unter Leitung 
einer Fachkraft mit Unterstützung von ehrenamtlich geschultem 
Mitarbeiter*innen (Fachkräfte oder nach dem Schulungskonzept zur 
Erbringung von Leistungen gem. §45aSGB XI) kann ein Betreuungs-
schlüssel von mindestens 3:1 gewährleistet werden. Die stundenweise 
Betreuung bietet Entlastung und Freiräume für Angehörige. Die Teil-
nehmer der Gruppe erleben in einer wertschätzenden Atmosphäre und 
durch Aktivierung von Körper und Geist schöne Stunden in Gemein-
schaft. Neben den Festen im Jahreskreis werden weitere Themen wie 
Schule, Berufe, Einkaufen früher und heute, Erntezeit, Ausmugsziele & 
Urlaub, Familie, Filme und Musik vergangener Zeiten und viele mehr 
behandelt. Ein Besuch am Bauernhof steht regelmäßig am Programm. 
Zur besseren Erreichbarkeit bieten wir einen kostenpmichtigen Fahrdienst 
zu den jeweiligen Gruppen an. Bitte erkundigen Sie sich nach den 
aktuellen Gebühren, diese können bei Vorliegen eines Pmegegrades 
über den Entlastungsbetrag oder nach Rücksprache mit der Pmegekas-
se über Verhinderungspmege abgerechnet werden. Im Rot-Kreuz Haus, 
Neumarkter Straße 12, mittwochs von 14-17.00 Uhr, 92334 Berching. 
Anmeldung unter: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de. Telefon: 
09181/483-380

Fundbüro
Wenn Sie einen Wertgegenstand verloren haben, können Sie auf un-
serer Website www.berching.de unter „Fundbüro online“ danach 
suchen oder Ihren Verlust unter Tel. 08462/205-18 anzeigen. Sollten 
Sie eine verlorene Sache im Gemeindegebiet lnden und diese an sich 
nehmen, müssen Sie es dem Fundbüro melden, sofern die Sache nicht 
direkt dem Eigentümer zurückgegeben werden kann. (Fundbüro im 
Rathaus EG Zimmer 7)

F 2025-053
Schlüssel mit 
Anhänger
silber

F 2025-054
Ohrwärmer
schwarz-weiß

F 2025-055
Jacke
schwarz

F 2025-056
Schlüssel mit 
Anhänger
silber

F 2026-001
Autoschlüssel mit Air-Tag
schwarz

F 2026-002
Smart-Phone, Pink

F 2026-003
Schlüssel 
mit Ring,
silber

F 2026-004
Schlüsselbund mit 4 Schlüssel, 
Ledertäschchen
braun

F 2026-005
Skoda Autoschlüssel
schwarz
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Seniorenbeirat Berching

Nächste Termine Seniorenbeirat
-	 Dienstag, 03.02.2026 14.00 Uhr Mehrgenerationenpark Boule 

spielen, jeder ist willkommen!!!
-	 Samstag, 14.02.2026 14.00 Uhr Seniorenfasching in der Kultur-

halle Willibald Gluck mit Auftritt unserer Berchinger Hechtonia
-	 Mittwoch, 04.03.2026 14.00 Uhr Mehrgenerationenpark Boule 

spielen, jeder ist willkommen!!!
Faschingsspaß für Senioren: 
Stadt Berching lädt in die Kulturhalle ein

Samstag, 14.02.2026, Einlass 14.00 Uhr Beginn 14.30 Uhr – 17.30 
Uhr. Eintritt: 5 EURO (inklusive Kaffee und Krapfen), Kostüme er-
wünscht!!! Auftritt der Faschingsgesellschaft Hechtonia, Musik der 
60er, 70er Jahre! Wir freuen uns auf Euch 

Ihr Seniorenbeirat der Großgemeinde Berching

Basar Team Berching

26. Berchinger Nachtbasar
Am Freitag, 27.2.2026, öffnen sich die Türen der Europahalle 
Berching für den 26. Berchinger Nachtbasar. Von 19.30 Uhr bis 22.00 
Uhr erwartet die Kunden Baby- und Kinderkleidung (Gr. 56 bis 176), 
Babybedarf und -zubehör sowie Sportartikel für die Frühjahr- und 
Sommersaison. Ebenso werden Spielsachen, Multimedia und Bücher 
zum Verkauf angeboten. Wir freuen uns über viele helfende Hände 
(gerne melden unter info@basar-berching.de, wir gewähren einige 
Vorteile für die Helfer!) und zahlreiche Kunden am 27.Februar 2026.

Euer Basar-Orga-Team

Kindergarten und Kinderkrippe

Kiga St. Marien
Die Kinder der Mäusegruppe haben an ihrem Gruppenfest im De-
zember einen schönen Tanz um einen Weihnachtsbaum aufgeführt. 
Dieser Baum wurde aber nicht gefällt wie so viele andere, sondern er 
war noch am Leben. Der Hintergedanke war, dem Baum ein Leben 
zu schenken, dafür dass er uns so ein schönes Gruppenfest bescher-
te. Gemeinsam mit dem Stadtgärtner Herrn Bloch und einem meißigen 
Helfer pmanzten die Kinder den Baum beim Spielplatz in Berching ein. 
Außerdem erfuhren die Kinder noch viele interessante Dinge über 
Bäume und was beim Einpmanzen beachtet werden muss. Ein herz-
liches Vergelts Gott dafür an Herrn Bloch. Nun können die Kinder 
jedesmal wenn sie am Spielplatz sind ihren Baum besuchen.

Kreative Projektarbeit begeistert alle Kinder 
in der KiTa Sel.Reymotus Holnstein
Der Januar stand in den vier Gruppen der KiTa ganz im Zeichen der 
Projektarbeit. Hierbei standen die Interessen und Ideen der Kinder 
im Mittelpunkt. Ziel der Projektarbeit ist es, den Kindern viel Platz 
für ihre eigenen Ideen zu geben und sie durch demokratische Ab-
stimmungen in Kinderkonferenzen aktiv mitentscheiden zu lassen. 
Die Kinder erlebten so, dass sie gehört werden und ihre Meinung 
wichtig. Dabei lernten sie, Verantwortung zu übernehmen und 
gemeinsam Entscheidungen zu treffen.

Die Kinder aus den vier Gruppen arbeiteten in den letzten Wochen 
meißig an spannenden Projekten. Eine Gruppe entschied sich für das 
Thema „Winter vögel im Garten“ und sprühte nur so vor Ideen. „Wo 
leben die Tiere im Winter?“. „Frieren die Vögel auch?“. Bis hin zu 
Fragen wie „Was fressen die Vögel im Winter?“ hatten die kleinen 
Forscher viele spannende Themen, die sie neugierig entdecken wollten. 
Eine andere Gruppe hat sich in einer kleinen internen Werkstatt aus-
probiert. Die kleinen Baumeister konnten so ihrer Phantasie und Krea-
tivität freien Lauf lassen. Mit Hammer, Kleber und vielen verschiedenen 
Materialien erfuhren sie, wie viel Spaß kreatives Arbeiten machen kann.

Am Ende der Projektzeit haben sie viele neue Dinge entdeckt, ihre 
kleinen Erfolge gemeinsam gefeiert und mit viel Freude ausprobiert. 
Dabei haben sie erlebt, dass 
mitmachen nicht nur Spaß 
macht, sondern auch die Ge-
meinschaft in der Kita stärkt. So 
haben die Kinder Partizipation 
ganz praktisch erlebt.

Herzliche Grüße aus der KiTa 
HolnsteinZW

Kath. Kindergarten St. Georg Pollanten
Verabschiedung Pfarrsekretärin Frau Hirschberger

Nach vielen Jahren engagierter und zuverlässiger 
Arbeit wurde unsere Pfarrsekretärin Frau Hirschberger 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Für 
unseren Kindergarten war sie stets eine wichtige 
Ansprechpartnerin, die uns bei Fragen mit viel Herz, Geduld und einem 
offenen Ohr unterstützte. Im Rahmen eines kurzen Besuches wurde 
sie mit guten Wünschen, Dankesworten und einem kleinen Abschieds-
geschenk überrascht. Die Kinder und das Team des Kindergarten Pol-
lanten bedanken sich herzlich für die langjährige und gute Zusammen-
arbeit. Wir wünschen Frau Hirschberger für ihre Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und viele schöne Momente im neuen Lebensabschnitt. 

Luziafeier

Im Dezember feierte der Kindergarten Pollanten ein Luziafest. Schon 
in den Tagen vor der Veranstaltung lernten die Kinder im Kindergarten 
die Geschichte der Hl. Luzia kennen. Zur Luziafeier versammelten sich 
am Abend zahlreiche Kinder und Eltern zu einer Andacht in der St. 
Lorenz Kirche. In ruhiger und besinnlicher Atmosphäre wurde an die 
Bedeutung des Lichts in der dunklen Jahreszeit sowie an die Geschich-
te der Hl. Luzia erinnert. Im Anschluss fand das Lichterhäuslschwimmen 
statt. Die liebevoll gestalteten und mit einer Kerze beleuchteten 
Häuschen wurden in die Sulz gelassen und sorgten für ein beeindru-
ckendes Bild das Groß und Klein begeisterte. Zum Abschluss fand eine 
kleine Weihnachtsfeier im Hans-Kuffer-Park statt.
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Wir suchen

▸ Facharbeiter Zerspanung (m/w/d)

Wir suchen

 Facharbeiter Zerspanung (m/w/d)

▸ Facharbeiter Zusammenbau (m/w/d)

▸ Metallbauer (Fachrichtung Konstruktionstechnik) (m/w/d)

▸ Feinwerkmechaniker (Fachrichtung Maschinenbau) (m/w/d)▸ Metallbauer (Fachrichtung Konstruktionstechnik)
Ausbildungsberufe � Start 2026

Arbeitszeiten
attraktive 
Vergütung 

hauseigene 
Cafeteria 

Weiter-
bildungen

betriebliche
Altersvorsorge

HUBER
Events

Gesundheits-
förderung

Mitarbeiter-
rabatte

30 Tage
Urlaubsanspruch

Weihnachts- und
Urlaubsgeld

 Facharbeiter Zerspanung

Im Bereich: BohrmaschinenIm Bereich: Bohrmaschinen

▸ Facharbeiter Zuschnitt (m/w/d)▸ Facharbeiter Zuschnitt (m/w/d)

In den Bereichen: Abkantpresse oder Vereinzeln
In den Bereichen: Abkantpresse oder Vereinzeln

▸ Metallbauer / Schweißer (m/w/d)
 Metallbauer /

Im Bereich: Rohbau

Jetzt bewerben
karriere.huber.de

HUBER SE ⎜ Abt. Personal
Industriepark Erasbach A1
92334 Berching  

mit neuen Gartenmöbel von

Mach deinen Garten 
zum Wohlfühlort!

einfach gut einkaufen

Wittl e.K.
Bahnhofstraße 51 92345 Dietfurt

Tel. 08464 / 60101 12
info@wittl-dietfurt.de

WWW.WITTL-DIETFURT.DE

JETZT

FASCHINGBEDARF bei uns im Obergeschoss

Kostüme - Perücken - Schminke - und mehr

Der Fasching kommt
mehr unter wittl.de

noch bis Ende Februar
Gratis Zubehör* zu 

deiner Schultasche

im Wert von 40,- €
*ausgenommen bereits reduzierte Schultaschen.
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Das gemütliche Beisammensein eröffneten die Kinder mit einem 
Lied und übergaben die gebastelten Weihnachtsgeschenke an ihre 
Familien. Vielen herzlichen Dank an den Fischereiverein, der die 
Häuschen ins Wasser gelassen und wieder entnommen hat.

Neues aus der Kita St. Lorenz

Besuch aus der Grundschule Berching

Ein besonderer Besuch erwartete unsere Vorschulkinder 
in dieser Woche: Frau Härtl-Gottschalk von der Grund-
schule Berching war zu Gast, um die Kinder kennenzulernen. Sie 
brachte das Buch „Herr Eichhorn und der erste Schnee“ mit und las 
den aufmerksam lauschenden Kindern daraus vor. Diese Vorlese-
stunde bot eine wunderbare Gelegenheit, die Verbindung zwischen 
Kindergarten und Grundschule zu vertiefen und den Kindern den 
Übergang in die Schule ein Stück vertrauter zu machen.

Farbenfrohe Wochen in der Krippe

Auch in der Krippe ist derzeit vieles in Bewegung – 
und zwar bunt! In den Wochen vor Fasching dreht 
sich hier alles um Farben. In einer Krippengruppe 
stand das Buch „Kennt ihr Blauland?“ im Mittelpunkt. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden Gruppen- und 
Nebenräume farbenfroh geschmückt, unter anderem 
mit selbstgestalteten Girlanden und Bildern. In der 
anderen Krippengruppe besuchte jeden Tag eine 
Farbe die Kinder. Diese brachte verschiedene Gegen-
stände in ihrer jeweiligen Farbe mit – so erschien zu 
Beginn „das kleine Blau“ und hinterließ blaue Girlan-
den, die nun den Raum schmücken. Mit viel Kreati-
vität konnten die Kinder zudem eigene Werke gestalten, die das 
Zimmer bunter werden lassen und für Faschingsstimmung sorgen.

Elternabend: „Starke Kinder – Starke Zukunft“

Zum Schluss möchten wir noch auf eine bevorstehende Veranstal-
tung hinweisen: Am 17. März 2026 lndet um 19:30 Uhr im Spei-
sesaal des Seniorenheims ein Elternabend mit Frau Martina Göbel 
statt. Unter dem Thema „Starke Kinder – Starke Zukunft. Wie 
können wir unsere Kinder für die Herausforderungen des Lebens 
stärken?“ erhalten Eltern wertvolle Impulse und Anregungen. 
Weitere Informationen lnden Sie in Kürze auf unserer Homepage.

Jugendecke

Jugendbüro Berching 

Erreichbarkeit der Jugendpflegerin 
Julia Ehrensberger

Die bisherigen Sprechzeiten am Mittwoch 
von 16:00 bis 18:00 Uhr entfallen auf-
grund zu geringer Inanspruchnahme. Bei 
Bedarf können jedoch jederzeit individuell und kurzfristig Termine 
vereinbart werden.

Julia Ehrensberger ist darüber hinaus telefonisch bzw. per WhatsApp 
unter 0175 1138546 sowie per E-Mail unter ehrensberger.julia@
berching.de erreichbar.

In der Regel ist sie dennoch mittwochs im Berchinger Rathaus, 
Pettenkoferplatz 12 im Zimmer 4.
Du kannst zu mir kommen, wenn: Du Ideen für Aktionen, An-
liegen oder Fragen hast. Du Unterstützung brauchst. Du nicht weißt 
wer dein*e eigentliche*r Ansprechpartner*in ist. Du einfach nur 
reden willst oder mich kennenlernen willst.

Jugendtreff Berching 
Der Jugendtreff hat seine Türen für euch geöffnet. Ihr könnt zu 
folgenden Zeiten kommen! An allen Mittwochen von 17:00-22:00 
Uhr und an Freitagen von 17:00 bis 22:00 Uhr.
Euer Jugendtreff Team Maurice Telekes und Jugendbetreuer Bernd 
Knüfer, Am Sportplatz 2 in Berching, Telefonnummer: 0152-
36352069, E-Mail-Adresse: knuefer.bernd@berching.de
Für Juleica-Besitzer:nen und U-14 öffnen wir nach Vereinbarung zu 
abweichenden Öffnungszeiten auch samstags.

BerLi- Kinowochenende - Save the Date
Die Jugend Berching Berching veranstaltet zum zweiten Mal ein Film-
wochenende im BerLi-Kino in der Stadt Berching. Am 21.+22. März 
werden wieder 3 Filme für Jung und Alt gezeigt! Weitere Infos folgen.

RamaDama Inklusiv
Am 13. März lndet das große RamaDama in Berching statt. Der 
Bund Naturschutz schließt sich wieder mit sich mit der Jugend 
Berching, einer Ortsgruppe aus Rappersdorf und vielen weiteren 
Personen zusammen, um die Umwelt von Müll zu befreien. Danach 
gibt es eine gemeinsame Brotzeit! Kommt gerne vorbei oder schließt 
euch mit eurem Verein/Gruppierung an. Los geht‘s um 14:30 Uhr 
am Jugendtreff Berching. Jeder ist willkommen!

Neues Animationsvideo zum Thema 
„Jugendschutz auf Festen“ veröffentlicht
In enger Zusammenarbeit haben die Kommunale Ju-
gendarbeit und der Erzieherische Kinder- und Jugend-
schutz des Kreisjugendamts Neumarkt ein neues Ani-
mationsvideo zum Thema „Jugendschutz auf Festen“ 
entwickelt. Unterstützt wurden sie dabei von den Werbeagenturen 
Neve und On Fleek, die an der Umsetzung und Produktion des Videos 
und der Begleitmaterialien beteiligt waren. Das Animationsvideo 
wurde nun fertiggestellt und steht ab sofort auf der Internetseite 
des Landratsamtes zur Verfügung: www.landkreis-neumarkt.de/
landkreisneumarkt/landratsamt/kreisjugendamt/kinder-und-jugend-
schutz/jugendschutz-auf-festen

Ziel des Videos ist es, Gemeinden, Vereine und Veranstaltende 
dabei zu unterstützen, Feste sicher und rechtskonform zu planen 
und durchzuführen, indem sichere Rahmenbedingungen für Jugend-
liche geschaffen werden. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an 
den Erzieherischen Kinder- und Jugendschutz unter 09181 470 1428 
oder per Mail an kinderundjugenschutz@landkreis-neumarkt.de.

TANZKURSE

Tanzschule Wimmer Berching

Berching  September 

Anzeigen Auftrag

Grösse  1  spaltig  60  mm

T A N Z S C H U L E   „ W I M M E R ”  B E R C H I N G
T E L E F O N   0 8 4 6 0   /   3 4 5

              F A X             0 8 4 6 0   /   9 0 1 2 3 7

BERCHING – Pettenkoferhaus 
Sonntag  19. September 

20.00 Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

DIETFURT – Zur Post (Niedermeier – Saal) 
Samstag  18. September 

20.00  Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

„ Kurse in jedem Ort u. zu jeder Zeit möglich!“ 
 INFO tel. 08460/ 345    e mail tanz.royal@t-online.de 

TANZKURSE

Tanzschule Wimmer Berching

Berching  September 

Anzeigen Auftrag

Grösse  1  spaltig  60  mm

T A N Z S C H U L E   „ W I M M E R ”  B E R C H I N G
T E L E F O N   0 8 4 6 0   /   3 4 5

              F A X             0 8 4 6 0   /   9 0 1 2 3 7

BERCHING – Pettenkoferhaus 
Sonntag  19. September 

20.00 Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

DIETFURT – Zur Post (Niedermeier – Saal) 
Samstag  18. September 

20.00  Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

„ Kurse in jedem Ort u. zu jeder Zeit möglich!“ 
 INFO tel. 08460/ 345    e mail tanz.royal@t-online.de 

Berching: Pettenkoferhaus, Klostergasse 3A
Sonntag, 16. März, 20.00 Uhr

Anfänger- und Auffrischungskurs

für Paare, Brautpaare und Singles jeden Alters, 8 x 120 Min.

Nächster Hochzeitskurs 

für Brautpaare und Gäste im Mai 

die wichtigsten Tänze in Kürze, 4 x 90 Minuten

Info und Anmeldung telefonisch: 08460/345 

oder per E-Mail: tanz.royal@t-online.de oder bei Kursbeginn

Kurse für Vereine und Gruppen in jedem Ort.
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Schule

Anmeldungen
für den Qualifizierenden Abschluss der Mittelschule 2026

Ab sofort können sich Schüler aus der Berufsschule, der Realschule 
oder des Gymnasiums als externe Teilnehmer für die Prüfung zum 
Qualilzierenden Abschluss der Mittelschule (Quali) anmelden. 
Anmeldeschluss für die externen Teilnehmer ist Freitag, der 
01.03.2026. Voraussetzung dabei ist, dass die Teilnehmer im Ge-
meindegebiet Berching gemeldet und wohnhaft sind. Die Anmel-
dung kann direkt im Sekretariat der Mittelschule Berching von 8:00 
– 13:00 Uhr durchgeführt werden. Nähere Auskünfte erteilt die 
Schulleitung. Tel. 08642-478

Grundschule Berching 
und Grundschule Holnstein
Informationsabend zur Schulaufnahme 2026/27

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, im Herbst kommt 
Ihr Kind in die Schule. Ich darf sie daher sehr herzlich zu unserem 
Informationsabend am Dienstag, 24.02.2026 um 18:30 Uhr in der 
Aula der Schule Berching (Schulstraße 17, Berching) für die Grund-
schulen Holnstein und Berching einladen. Wir werden Ihnen Infor-
mationen zur Schulreife geben, aber auch zum Anfangsunterricht 
in Lesen, Schreiben, Rechnen. Ebenso werden wir die Betreuungs-
möglichkeiten der Kinder in der Mittagsbetreuung und den Schul-
betrieb im Allgemeinen besprechen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen, Martina Jacob, Rin

Aktionstag in der Grundschule 
„Verhalten im Straßenverkehr“
Die beiden ersten Klassen durften am Projekt des ADAC „Aufgepasst 
mit ADACUS“ teilnehmen. Die Schülerinnen und Schüler lernten 
unter anderem das richtige Verhalten an Ampeln und Zebrastreifen, 
sowie das sichere Überqueren der Straße. Gemeinsam wurde erar-
beitet, worauf man als Fußgänger besonders achten muss und wie 
man sich sicher im Straßenverkehr bewegt. An einem aufgebauten 
Zebrastreifen und einer Straße konnten die Schülerinnen und Schüler 
selbst in die Rolle eines Autofahrers oder Fußgängers schlüpfen und 
das Gelernte praxisnah erproben.

Bilderbuchkino
Wir laden alle ein, am ersten Sonntag im Monat pünktlich um 10.30 
Uhr an unserem Bilderbuchkino teilzunehmen! Das nächste Mal am 
Sonntag, 01. Februar 2026.

Buchclub, Donnerstag, 5. Februar 2026 um 19.00 Uhr

Zu diesem Termin geht es um das Buch ‚Die unerträgliche Leichtig-
keit des Seins‘ von Milan Kudera. Keine Anmeldung erforderlich – 
einfach vorbeikommen – wir freuen uns!

Der Stern von Bethlehem, Mittwoch 25. Februar um 14.30 Uhr

Die Sicht der Astronomie - Im Evangelium nach Matthäus lnden wir 
die Geschichte der Weisen/Könige/Magier, die einem hellen Stern 
folgend vom „Morgenland“ nach Bethlehem ziehen, um dem neu-
geborenen Jesus zu huldigen und ihn zu beschenken. Ein Astronom 
fragt sich natürlich: Hält die Geschichte einer wissenschaftlichen 
Überprüfung stand? Was war das für ein Stern, dem die Männer von 
Babylon aus gefolgt sind? Können wir das heute noch herauslnden? 
Und wie hat dieser Stern die Weisen nach Bethlehem geführt? 
Dr. Klaus-Peter Dörpelkus von der Fritz-Weithas-Sternwarte in 
Neumarkt ist der Sache nachgegangen, hat die zugehörigen Bibel-
stellen (Matthäus 2, 1-10 und Lukas 2, 1) genau analysiert und wird 
in seinem Vortrag berichten, was die Astronomen (und andere 
Wissenschaftler) untersucht und zu welchen Ergebnissen sie dabei 
gekommen sind. Ist es ein Meteor gewesen? Ein Komet? Oder eine 
Supernova? Oder etwas ganz anderes? Lassen Sie sich überraschen. 
Eintritt frei. Herzliche Einladung an alle Interessierten, auch Kinder 
sind willkommen - Freundeskreis Christoph Willibald Gluck e.V.

Mitspieler gesucht!

Spielen, Lachen, Gewinnen, Verlieren. Wieder Spielen. Wo: In den 
Räumlichkeiten der Stadtbücherei Berching. Wann/Wie oft: Nach 
Interesse. Von Monatlich bis wöchentlich ist alles möglich. Tages- und 
Uhrzeiten werden in der Gruppe gemeinsam beschlossen. Wer or-
ganisiert das: Michelle Welker. Bei Interesse bitte melden: 01575 
9622810. Was wird gespielt: Von Würfel-, Karten- bis Brettspiele 
ist alles machbar. Wir wünschen uns einen gemütlichen und lustigen 
Spieleverband für gemeinsame Spielstunden.

Bist du dabei? Wir würden uns freuen. 

„Liebe & Partnerschaft“ – Geschichten, die verbinden

Der Februar steht ganz im Zeichen der Liebe. Rund um den Valentinstag 
lädt die Stadtbücherei Berching dazu ein, Liebe und Partnerschaft in all 
ihren Facetten zu entdecken: romantisch und leidenschaftlich, leise und 
beständig, überraschen, herausfordernd oder ganz neu gedacht. Un-
sere Medienauswahl zeigt, wie vielfältig Beziehungen sein können – von 
großen Liebesgeschichten über moderne Partnerschaftsmodelle bis hin 
zu Freundschaft, Familie und Selbstliebe. Romane, Sachbücher, Gedichte, 
Filme und Hörbücher eröffnen neue Perspektiven auf Nähe, Vertrauen 
und Zusammenhalt. Ob Sie sich verlieben möchten, längst verbunden 
sind oder einfach gern in bewegende Geschichten eintauchen: Lassen 
Sie sich inspirieren, berühren und begleiten. 
Die Stadtbücherei wünscht einen Februar voller Herzmomente – auf 
den Seiten unserer Bücher und darüber hinaus.

Ihr Team der Stadtbücherei Berching

Bitte beachten: Am Roßmarkt, Mittwoch, 4. Febr. 26 haben wir keine 
Ausleihzeit! Unsere Öffnungszeiten: Mi. von 16 bis 18 Uhr, Do. von 
19 bis 20 Uhr, Fr. von 16 bis 18 Uhr u. So. von 10.00 bis 11.30 Uhr. E-
Mail-Adresse: stadtbuecherei@berching.de. Homepage und WebOPAC: 
stadtbuecherei-berching.de. TelefonNr. : 0 84 62/ 9 42 07 97

Ehrungen Stadtbücherei Berching
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtbücherei Berching 
wurden für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement ausgezeich-

Stadtbücherei        Berching

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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net. Die Diözese Eichstätt ehrt den Dienst in den 
Büchereien gestaffelt: für fünf Jahre mit einer 
Ehrenurkunde und einer Anstecknadel, für zehn 
Jahre mit einer Ehrenurkunde und einer silbernen 
Anstecknadel sowie für 25 Jahre mit einer Eh-
renurkunde und einer goldenen Anstecknadel.

Diese Auszeichnungen wurden von Herrn Meissner an Christiane 
Brüderlein (5 Jahre), Annika Plank (10 Jahre), und Marielle Wittl (5 
Jahre). Für ihre 25-Jährige Tätigkeit wurde Büchereileiterin Barbara 
Großmann ausgezeichnet. Weitere zu ehrende Personen konnten an 
diesem Tag nicht anwesend sein: Kilian Winter, Johanna Deiß, Claudia 
Schuster und Anne Marie Stellwag, jeweils für fünf Jahre ehrenamt-
lichen Dienst. Einen herzlichen Dank ging ebenso an Sigi Lichtenegger 
für 20-Jahre im Büchereidienst.

Kultur

Der Stern von Bethlehem
Die Sicht der Astronomie

Im Evangelium nach Matthäus lnden wir die Geschichte der Weisen/
Könige/Magier, die einem hellen Stern folgend vom „Morgenland“ 
nach Bethlehem ziehen, um dem neugeborenen Jesus zu huldigen 
und ihn zu beschenken. Ein Astronom fragt sich natürlich: Hält die 
Geschichte einer wissenschaftlichen Überprüfung stand? Was war 
das für ein Stern, dem die Männer von Babylon aus gefolgt sind? 
Können wir das heute noch herauslnden? Und wie hat dieser Stern 
die Weisen nach Bethlehem geführt? 

Dr. Klaus-Peter Dörpelkus von der Fritz-Weithas-
Sternwarte in Neumarkt ist der Sache nachgegan-
gen, hat die zugehörigen Bibelstellen (Matthäus 2, 
1-10 und Lukas 2, 1) genau analysiert und wird in 
seinem Vortrag berichten, was die Astronomen 
(und andere Wissenschaftler) untersucht und zu 
welchen Ergebnissen sie dabei gekommen sind. Ist es ein Meteor 
gewesen? Ein Komet? Oder eine Supernova? Oder etwas ganz 
anderes? Lassen Sie sich überraschen.

Vortrag von Dr. Klaus-P. Dörpelkus am 25. Februar 2026, Beginn 14 
Uhr 30 in den Räumen der Stadtbücherei Berching, Eintritt frei. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Veranstalter: Freundeskreis 
C.W.Gluck e.V.

„CRESCENDO“ Benefizkonzert 
für die Talentschmiede

Der Freundeskreis C.W. Gluck e.V. gründete das Projekt 
„Talentschmiede“, die musisch und künstlerisch begabte Kinder 
unterstützt, deren Eltern keinen Instrumentalunterricht oder 
Instrumente lnanzieren können. Kooperationspartner sind das 
SBO Berching, die Stadtkapelle Berching, die Ballettschule Berching, 
sowie der Förderverein Schule. Dafür spielen die Geschwister Klin, 
Kilian, Victoria, Konstantin und Anna am 22. Februar 2026 ein 
Benelzkonzert unter dem Motto „Crescendo“ Sonntag, 22. Februar 
2026 16.00 Uhr Hotel Post Berching Veranstalter: Freundeskreis 
C.W.Gluck e.V. Eintritt frei - Spenden erwünscht

„Musik in der Stadt“ 
Überraschungskonzerte in Berching
Berching nennt sich Gluckstadt und ist damit eng mit dessen Musik 
verbunden. Diese Verbindung zur Gluckmusik und überhaupt zur 
Musik möchte der Freundeskreis Ch. W. Gluck e.V. aktiv gestalten. 

Wie in den vergangenen Jahren auch, wird der Freundeskreis C.W.Gluck 
den Musikern und Musikerinnen eine Bühne bieten und zu musika-
lischen Auftritten einladen. Angesprochen sind alle Musiker*innen oder 
Musikergruppen, besonders auch die, die bisher wenig Gelegenheit 
hatten, sich einem breiteren Publikum zu präsentieren. Unter dem 
Motto „Musik in der Stadt“ bieten wir von Mai bis September jeweils 
an den Sonntagen ab 14 Uhr einen Platz zum Spielen am Gluckdenkmal 
in der Innenstadt von Berching an. Dadurch, dass die Künstler*innen 
nicht auf einem Podium spielen, wird die Barriere zwischen Besuchern 
und Künstlern aufgehoben. Es sollen verschiedenste Musikgruppen 
jeweils ein Konzert spielen, das entweder unplugged oder mit minima-
ler akkubetriebener Technik stattlndet. So erklingt jeden Sonntag ein 
Konzert mit Musik verschie-
denster Genre. Es ist uns ein 
Anliegen, besonders den jun-
gen Menschen und Nach-
wuchskünstlern die Möglich-
keit zu geben, ihr Können zu 
präsentieren. 

Nähere Info: Gerlinde Delacroix, Telnr 08462 2218

Noche magica – Magische Nacht
Das ‚Ensamble Sentiemento‘ 
zum 2. Mal im Kloster Plankstetten

Wer im März 2024 das Konzert von Klassik im Kloster besuchte, 
wird sich erinnern an jenen fulminanten Abend mit dem ‚Ensamble 
Sentiemento‘, an dem die mexikanischen Künstler Sherhezada Cruz, 
Armando Elizondo und Daniel Noyola zusammen mit der Pianistin 
Marioara Trifan romantische Lieder und Arien aus Spanien, Mexiko 
und Argentinien präsentierten. Nun kommen sie ein zweites Mal 
nach Plankstetten, und wieder konzentrieren sie ihr Programm ganz 
auf spanische und lateinamerikanische Lieder, Arien und Duette, 
unter diesen vor allem solche aus ihrer Heimat Mexiko. Überhaupt 
erschließen sie damit dem Publikum ein in Deutschland weitestge-
hend unbekanntes Repertoire aus der Zeit zwischen ca. 1870 und 
1980, das sich allerdings nicht an der nordeuropäischen Moderne 
orientiert, sondern seine Inspiration stets aus den eigenen nationalen 
Liedern und Tänzen zog. Unter den Komponisten lnden sich bei 
uns bekannte und weniger 
bekannte, darunter die 
Spanier Joaquín Turina und 
Federico Moreno Torroba, 
die Argentinier Alberto 
Ginastera und Carlos Gu-
stavino sowie die Mexika-
ner Manuel Maria Ponce 
und Salvador Moreno.
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Die Koloratursopranistin Scherhezada Cruz, die ihre Ausbildung in 
Würzburg abschloß und dort am Mainfrankentheater engagiert war, 
lebt und unterrichtet in München; der Tenor Armando Elizondo war 
2025 an der Oper Köln in Carmen, Nabucco, der Zaubermöte und Phi-
lippe Manourys Die letzten Tage der Menschheit zu erleben. Der Bassist 
Daniel Noyola, der 2024/25 an der Bayerischen Staatsoper engagiert 
war, trat 2025 in Sevilla in Don Giovanni und Brittens A Midsummernight’s 
Dream auf und wird demnächst sein Debüt in Baden-Baden geben. Die 
Pianistin und Dirigentin Marioara Trifan, die zum Lehrkörper der Musik-
hochschule München gehörte, tritt weiterhin mit Recitals auf und ist in 
Plankstetten als Solistin einiger Klavierabende in bester Erinnerung.

Kloster Plankstetten, Cramer Klett-Saal, 1. März 2026, 19,30 Uhr, 
Vormerkung der Sitzplatzanzahl (freie Platzwahl) in der Klosterbuch-
handlung der Abtei Plankstetten Telefon: 08462-206 150 - e-mail: 
buchhandlung@kloster-plankstetten.de. Eintritt: 15,- Euro – ermä-
ßigt 12,- Euro (für Kinder unter 10 Jahren freier Eintritt). Benedikti-
nerabtei Plankstetten, Klosterplatz 1 – 92 334 Berching, an der 
B 299 zwischen Berching und Beilngries

Tourismus

3.Berchinger Rosenfest – 
Künstler aller Art gesucht

Nach dem großartigen Erfolg des letz-
ten Rosenfests im Jahr 2024 wird es nur 
2026 wieder ein „Berchinger Rosenfest“ 
geben. Es lndet am Sonntag, 14. Juni 
2026 von 11 bis 17 Uhr statt und steht 
ganz im Zeichen der Rose. Bei schlechter Witterung muss das Fest 
leider entfallen. Das Rosenfest soll sich thematisch dieser edlen 
Blumengattung widmen, aber darüber hinaus auch die ästhetischen 
Sinne der Gäste und Besucher anregen. Veranstaltungsort ist die 
Innenstadt von Berching, zum anderen gibt es auch Ausstellungs-
möglichkeiten entlang des Rosenwegs und speziell für Künstler das 
Areal im Hans-Kuffer-Park. Bei Interesse können auch Innenräume 
geprüft und angeboten werden.

Die Stadt Berching als Veranstalter lädt Sie herzlich ein, den Markt 
mit Ihrer Kunst zu bereichern. 

Sollten Sie als Akteur mitwirken wollen, melden Sie sich bis späte-
stens 1. April 2026 telefonisch im Tourismusbüro der Stadt Berching: 
08462 20513 bzw. per Email: tourismus@berching.de

Naturparkführerkurs
Liebe Natur- und Kulturbegeisterte im Naturpark, begeistern Sie sich 
für die vielfältige Natur und die spannende Geschichte unseres Na-
turparks? Haben Sie Freude daran, dieses Wissen und Ihre Begeiste-
rung mit anderen Menschen zu teilen? Dann ist unser Naturparkfüh-
rerkurs genau das Richtige für Sie! Im Rahmen des Kurses lernen Sie 
den Naturpark nicht nur theoretisch kennen. Gemeinsam mit unseren 
Expertinnen und Experten sind Sie viel draußen unterwegs und ent-
decken Natur und Landschaft direkt vor Ort – oft mit ganz neuen 
Blickwinkeln. Darüber hinaus vermitteln wir Ihnen wichtige Grundla-
gen für die Arbeit mit Schulklassen, die regelmäßig und mit großer 
Begeisterung an unseren außerschulischen Bildungsangeboten teil-
nehmen. Gerade jungen Menschen möchten wir die Bedeutung von 
Natur, Kultur und einer lebenswerten Zukunft näherbringen.

Sie haben bis Sonntag, 22. Februar, Zeit, uns Ihre Bewerbung zuzusen-
den. Da bereits jetzt absehbar ist, dass die Nachfrage die Anzahl der 
verfügbaren Kursplätze (maximal 22 Teilnehmende) übersteigen wird, 
behalten wir uns eine Auswahl vor. Nähere Informationen dazu erhal-
ten Sie ebenfalls bei der Infoveranstaltung.

Der Kurs umfasst 9 Schulungstage sowie 2 Prüfungstage an fol-
genden Terminen (Änderungen vorbehalten): Fr 20.3., Sa 21.3., So 
22.3., Fr 17.4., Sa 18.4., So 19.4., Fr 1.5., Sa 2.5., So 3.5. - jeweils 
von 8:30 bis 18:30 Uhr, Fr 19.6. und Sa 20.6. – Prüfung und Probe-
exkursionen, jeweils von 8:30 bis 16:30 Uhr.

Der Kursort ist überwiegend Eichstätt und Umgebung. Da wir den 
Naturpark so praxisnah wie möglich kennenlernen möchten, lnden 
viele Inhalte direkt draußen vor Ort statt – wir sind also viel unter-
wegs. Bitte beachten Sie: Nach erfolgreichem Abschluss können Sie 
als Naturparkführer*in Exkursionen und Veranstaltungen im Natur-
park anbieten oder über uns bzw. andere Touristikinformationen 
vermittelt bekommen. Diese Tätigkeit erfolgt ausschließlich freibe-
rumich auf Honorarbasis! Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und 
darauf, Sie persönlich kennenzulernen. Eine Anmeldung zur Info-
veranstaltung ist nicht erforderlich.

Herzliche Grüße aus Eichstätt, Monika Klement, Leitung Umweltzen-
trum/Umweltstation. Landkreis Eichstätt, Informations- und Umwelt-
zentrum NATURPARK ALTMÜHLTAL, Notre Dame 1 ∙ 85072 Eichstätt, 
Tel. 08421/9876-15, m.klement@naturpark-altmuehltal.de

Aus dem Archiv

75 Jahre Volksfest-Tradition: Das Stadtarchiv 
Berching sucht Ihre Erinnerungen!
Ein Stück Stadtgeschichte zum Anfassen – Helfen Sie mit bei unserer 
Jubiläumsausstellung. Im Jahr 1951 feierte Berching zum ersten Mal 
nach den schweren Kriegsjahren wieder ein Volksfest. Dieses Ereignis 
markierte einen Neuanfang und ist bis heute an den Plngsttagen ein 
fester Ankerpunkt in unserem städtischen Leben. In diesem Jahr jährt 
sich dieser besondere Moment zum 75. Mal. Um dieses Jubiläum 
gebührend zu feiern, plant das Stadtarchiv Berching eine besondere 
Ausstellung. Doch für eine lebendige Zeitreise brauchen wir Sie!

Wir suchen Ihre Schätze: Haben Sie noch Erinnerungsstücke aus den 
vergangenen Jahrzehnten auf dem Dachboden oder in Fotoalben? Wir 
suchen alles, was die Geschichte unseres Volksfestes dokumentiert:

- Fotogralen: Schnappschüsse vom Festplatz, Aufnahmen der 
Fahrgeschäfte oder Bilder vom geselligen Beisammensein im Zelt.

- 	Plakate & Werbemittel: Alte Ankündigungen, Programmhefte 
oder Eintrittskarten.

- 	Persönliche Aufzeichnungen: Tagebucheinträge, Briefe oder 
kleine Anekdoten, die besondere Erlebnisse auf dem Volksfest 
beschreiben.

- 	Erinnerungsstücke: Ansteckpins, historische Krüge oder andere 
Souvenirs.

Sorgsamer Umgang garantiert

Wir wissen, dass an diesen Objekten oft persönliche Erinnerungen 
hängen. Das Team des Stadtarchivs versichert Ihnen:
1.	Alle Dokumente und Gegenstände werden äußerst sorgsam 

behandelt.
2. Fotos und Dokumente werden digitalisiert und umgehend an die 

Besitzer zurückgegeben.
3.	Leihgaben für die physische Ausstellung werden sicher verwahrt 

und nach Ende der Schau unversehrt zurückgegeben.

Wo kann ich mein Material abgeben?

Bitte bringen Sie Ihre Fundstücke zu den Öffnungszeiten (dienstags 
von 9 Uhr – 12 Uhr) ins Stadtarchiv oder nehmen Sie vorab Kontakt 
mit uns auf: Adresse: Stadtarchiv Berching, Pettenkoferplatz 13 
(Schranne), E-Mail: archivn@berching.de

Lassen Sie uns gemeinsam die Geschichte unseres Volksfestes für 
die nächste Generation bewahren. Wir freuen uns auf Ihre Einsen-
dungen und die Geschichten, die sie erzählen!

Ihr Team vom Stadtarchiv Berching
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Seniorenheim Berching

Veranstaltungstipps

Februar 2026

Donnerstag, 05.02., 15.30 Uhr, freier Tanz im Speisesaal

Freitag, 06.02., 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Krankensalbung und 
Krankenkommunion auf den Bereichen

Montag, 09.02., 10.00 Uhr, Wortgottesdienst in der Kapelle

Mittwoch, 11.02., 15.15 Uhr, Sitzweil im Speisesaal

Der Kirchenbesuch bei uns in der Kapelle ist jederzeit erwünscht.

Gerhard Binder, Einrichtungsleiter

Pfarrei Berching

Katholisches Pfarrverbandsbüro Berching
Bahnhofstraße 2, 92334 Berching, Tel. (08462) 1262, berching@
bistum-eichstaett.de, www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/berching

Öffnungszeiten Pfarrverbandsbüro:  
Dienstag 08.30 – 12.30 Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Außenstelle Waldkirchen	 Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Teilnahme an den 
regelmäßigen Angeboten u.a.

Beichtgelegenheit: Jeden Sa. von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr in Pollanten

Rosenkranz um den Frieden in der Welt: Jeden Montag um 17.00 
Uhr (St. Lorenzkirche), 18.30 Uhr (Staufersbuch)

Eucharistische Anbetung: Jeden Freitag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
(Hauskapelle St. Franziskus)

Marienmesse: Jeden Samstag um 09.00 Uhr (Sommerzeit: Maria-
Hilf-Kirche, Winterzeit: Hauskapelle St. Franziskus)

Traditionelle Ölbergandachten 
an den Donnerstagen der Fastenzeit
Zu den traditionellen Ölbergan-
dachten mit Ölbergspiel in der St. 
Lorenzkirche in Berching ergeht 
auch heuer wieder herzliche Einla-
dung. Die Andachten beginnen in 
St. Lorenz traditionell am ersten 
Donnerstag in der Fastenzeit, heu-
er dem 19. Februar um 13.45 Uhr 
mit dem Rosenkranzgebet, dem sich die Ölbergpredigt, das Ölbergspiel 
sowie eine kurze Andacht mit eucharistischem Segen anschließt.

Folgende Ölbergprediger werden nach Berching in die St. Lorenzkirche 
kommen und im Rahmen unterschiedlicher Predigtthemen zu den 
Besucherinnen und Besuchern sprechen:

19.02. Pfarrer Josef Schemmerer, Mindelstetten, Thema: „Nehmt 
und esst; das ist mein Leib.“ – Hingabe in der Messe und im Alltag?

26.02. Dekanatsjugendseelsorger Thomas Büttel, Weißenburg, 
Thema: „„Ihr alle werdet an mir Anstoß nehmen!“ – Ernsthaftigkeit 
unseres Lebens als Christen?

05.03. Pater Ralph Heiligtag, Vororatorium Ingolstadt, Thema: „Und 
wenn ich mit dir sterben müsste…“ – Vorsatz und tatsächliches 
Zeugnis als Christ heute?

12.03. Pfarrer Michael Konecny, Deining, Thema: „Wacht und be-
tet!“ – Wie kann ich als Christ heute wachsam sein?

19.03. Kaplan Jean-Claude Wildanger, Neumarkt Thema: „Steck 
dein Schwert in die Scheide!“ – Christliche Friedensethik angesichts 
aller Krisen?

26.03. Pfarrer Francesco Benini, Thema: 
„Lasst euch mit Gott versöhnen!“ Rosen-
kranz mit anschließender Bußandacht, 
Predigt und Ölbergspiel (Beginn 18.30 Uhr)

Die Pfarrei Berching mit Pfarrer Francesco 
Benini und Stadt Berching mit Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich sowie das „Berchinger 
Ölberg-Team“ laden zum Besuch dieser al-
ten Tradition von 1516 herzlich ein. Lassen 
Sie sich von den Worten der Prediger ermu-
tigen, betrachten Sie das ergreifende Öl-
bergspiel, schöpfen Sie Kraft durch die 
Möglichkeit des Empfangs des Bußsakra-
mentes, oder nutzen Sie die Gelegenheit, 
Ihren Dank und Ihre Sorgen vor den Herrn zu tragen und sich auf 
das bevorstehende Osterfest vorzubereiten.

Katholischer Frauenbund Berching
Veranstaltungen

Februar

Do., 05. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach

Do., 12. 19.00 Uhr, Sportheim Berching, Weiberfasching: Lustiges Fa-
schingstreiben mit unterhaltsamen Einlagen und „Gute-Laune-Musik“

März

Do., 05. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach

Fr., 06. 18.00 Uhr, Pk-Hs: Frauen-Weltgebetstag

So.,22. 17.00 Uhr, Kreuzweg als spiritueller Spaziergang, gestaltet 
von Sigrid Leidl. Treffpunkt an der Evang. Kirche

Mi., 25. 14.00 Uhr, Pk-Hs: Palmbüschel binden, wenn möglich, 
bitte Grünzeug mitbringen.

Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und an alle interessierten Frauen. Wir freuen uns auf Euch!

Programm der KAB

Februar

12.02.2026, 14.00 Uhr, Unsinniger Donnerstag - Faschingstreff im 
Cafe Mittelbach

März

12.03.2026, 13.30 Uhr, „Führung in der Druckerei Fuchs in Pollanten; 
danach Einkehr im Cafe Plank Mühlhausen“

28.03.2026, 19.00 Uhr, Vorabendmesse für verstorbene Mitglieder 
der KAB

29.03.2026, 14.30 Uhr, KAB-Jahreshauptversammlung im PK-Haus 
kleiner Saal mit Ehrungen

Die offenen Termine werden in der Presse und im Schaukasten 
rechtzeitig bekannt gegeben!

Save the date! 
Zeltlager der Pfarrei Berching
Die katholische Pfarrei Berching lädt wieder 
Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 14 Jahren zum Zeltlager 
auf den Kolping-Zeltplatz bei Hilpoltstein ein.

Wer Lust hat auf Abenteuer, Natur und Gemeinschaft ist hier richtig.

Haltet euch diese Tage frei: 3. bis 7. August 2026!

Pilgerreise nach Assisi: 
800. Todestag des Heiligen Franziskus
Vom 2. bis zum 7. November 2026 soll eine Pilgerreise nach Assisi 
stattlnden. Die Stadt des Heiligen Franziskus wird anlässlich seines 
800. Todestages besucht werden.
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Finanzierungsbeispiel: 369 € mtl.1

Fahrzeugpreis:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag: 
Darlehenssumme:
Laufzeit: 
Sollzins:
eDektiver Jahreszins:
35 monatliche Raten in Höhe von 
Restrate:

46.749,99 €
5.000,00 €
41.749,99 €
43.353,41 €
36 Monate

1,48%
1,49 %

369,00 € 
30.438,41 €

z.B. VW ID.7 Tourer Pro 210 kW (286 PS) Elektro

EZ: 09.2024, KM-Stand: 13.020 km, Ausstattung: Anschlussgarantie Laufzeit 3 Jahre a. d. Herstellergarantie, max. Gesamtlaufzeit 100.000 
km, IQ.Light Matrix LED Scheinwerfer, Anhängevorrichtung anklapp-/ schwenkbar, Head-up Display, 360° Kamera Area Top-View, ACC Ab-
standstempomat, Leichmetallfelgen Montreal 20 Zoll, Navigation Discover Pro Max, 3-Zonen Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, uvm.

ID.7 Tourer Gebrauchtwagen

92360 Mühlhausen
Sulzweg 2
Tel. 09185 9400 0

und viele weitere Standorte in der Region • mehr als 5.000 Fahrzeugangebote unter: www.bierschneider.de

1) Ein Finanzierungs-Angebot der VW Bank, Zweigniederlassung 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. 
Bonität vorausgesetzt.

ID.7 Tourer



 Mitteilungsblatt der Stadt Berching – Februar 202630

Diakon Sebastian Scharnagl wird die Reise unter anderem begleiten.

Eine detaillierte Ausschreibung mit weiteren Informationen folgt in 
den nächsten Wochen. Bitte merken Sie sich diesen Termin gerne 
schon einmal vor.

Kinderbibeltag

7. März 2026

Für alle Kinder ab 6 Jahren. Von 10 – 17 Uhr 
im Pettenkoferhaus. Kosten: 8,- Euro. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt. 17 Uhr gemeinsamer 
Abschlussgottesdienst mit Eltern und Großel-
tern im Pettenkoferhaus. Anmeldung bis 4.3.26 
im Pfarrbüro unter 08462/1262 oder per Mail: 
berching@bistum-eichstaett.de

Benediktinerabtei Plankstetten

Klosterbuchhandlung – Christliche Spiritualität

Mo. 13.00 – 17.00 Uhr, Di. – Sa. 10.00 – 17.00, 
Sonn- und Feiertage: 11.00 – 17.00 Uhr 
Tel. 08462/206-150
Haus St. Gregor – Benediktinische Gastfreundschaft

Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und Lebensführung, Kreativität. 
Anmeldung 08462/206-201, Ausruhen u. Tagen im Kloster DW -130. 
Weitere Termine u. Kurse: www.kloster-plankstetten.de/aktuelles
Mobiler Klosterführer

Erkunden und erleben Sie mit einem Tablet die Welt des Klosters 
Plankstetten, das Sie durch Kirche, Krypta, Gästehaus, Bäckerei, 
Landwirtschaft usw. führt. Die Tablets können in der Klosterbuch-
handlung gegen einen Unkostenbeitrag ausgeliehen werden und 
enthalten zu jeder Station einen interessanten Film.

Infos: Benediktinerabtei Plankstetten, Tel. 08462 206-0, Bürozeiten: 
Mo-Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Fax 08462 206121, Email: verwaltung@
kloster-plankstetten.de, http://www.kloster-plankstetten.de

Evangelische Pfarrei

Pfarramt Beilngries
Evangelische Gottesdienste für Februar

So., den 1. Februar, 10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

So., den 8. Februar, 9.30 Uhr Gottesdienst in Berching
10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

So., den 15. Februar, 10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

So., den 22. Februar, 9.30 Uhr Gottesdienst in Dietfurt
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Beilngries

Komm, sing ma miteinand!
Wo: Evang. Kirche in Berching, Wann: 04. /11. / 18. März 2026

von 19.30 Uhr - 20.30 Uhr. Ich freue mich auf Sie / auf Euch!!!!

Angelika Schmidt

Evang.-Luth. Landl-Pfarrei
Evang.-Luth. Pfarramt, Engelgasse 2, 92360 Mühlhausen, Tel. 
09185/287, pfarramt.sulzbuerg@elkb.de

Öffnungszeiten: Mo. 15 – 18 Uhr, Di. 9 – 13 Uhr, Do. 9 – 14 Uhr, 
Fr. 9 – 13 Uhr

Pfarrstelle I: Pfarrer Alexander Proksch 
Tel.-Nr. 0151/21827459 und e-mail: alexander.proksch@elkb.de

Pfarrstelle II: Pfarrerin Rebecca Schüler  
Tel.-Nr. 0178/2060309 und e-mail: rebecca.schueler@elkb.de

Neue Aufgabenverteilung der Pfarrer

Pfarrer Alexander Proksch ist als geschäftsführender Pfarrer der Pfarrei 
wieder im Dienst. Als Krankheitsvertretung wurde Pfarrer Dr. Frühwald 
verabschiedet. Das Pfarrteam und der Kirchenvorstand danken ihm 
herzlich für seinen Vertretungsdienst in den letzten Monaten!

In Zukunft sind die Aufgaben zwischen Pfr. Proksch und Pfrin. 
Schüler aufgeteilt: Pfarrer Proksch leitet das Pfarramt, ist für die 
Verwaltung sowie die Bauangelegenheiten in der gesamten Pfarrei 
zuständig und tätig als Vorsitzender der fünf Kirchenvorstände. Au-
ßerdem ist er zuständig für die Seniorenarbeit, verantwortlich für die 
Gottesdienste als auch Seelsorge in den Seniorenheimen Freystadt 
und Mühlhausen. Pfr. Proksch besucht Senioren in der ganzen Pfarrei 
zu ihren 75., 80., 85., 90. Geburtstag und dann jährlich. Er übernimmt 
Sonntagsgottesdienst, Bestattungen, Taufen und Hochzeiten.

Pfarrerin Rebecca Schüler übernimmt neben Kasualien, wie z.B. 
Taufen, Hochzeiten oder Bestattungen, Sonntagsgottesdiensten und 
üblichen seelsorgerlichen Tätigkeiten schwerpunktmäßig die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in der Gemeinde. Dazu gehört vor-
dergründig die Konlrmandenarbeit, Gottesdienste für diese Ziel-
gruppe, die religionspädagogische Arbeit in den Kindertagesstätten 
Freystadt, Sulzkirchen und Mühlhausen und die Kinder- und Jugend-
arbeit in der ganzen Pfarrei.

Gottesdienste 

01. Februar

10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mühlhausen mit Lektor Oppel
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rocksdorf mit Pfrin.i.R. Schittenhelm
08. Februar
8.30 Uhr	 Gottesdienst in Bachhausen mit Pfrin. Schüler
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Sulzbürg mit Ehepaar Emmerling
15. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mühlhausen mit Lektor Oppel
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Hofen mit Pfr. Proksch
22. Februar
8.30 Uhr	 Gottesdienst in Bachhausen mit Prädikant Busse
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Kerkhofen mit Lektorin Schulz

Kirchengemeinden Bachhausen & 
Mühlhausen & Sulzbürg

Bibelkreis mit Dominik Scholl aus Berching 
Biblisch denken? Besser leben! 
Wir beleuchten Texte, Gleichnisse, Psalmen und die Propheten (auch 
mit Blick auf das aktuelle Zeitgeschehen) in gemeinsamer Runde: 
Freitagabend um 18 Uhr im Gemeindehaus Mühlhausen. 
Ein herzliches Willkommen an Alle! Termine: 6. Februar / 20. Februar
Weitere Informationen lnden Sie auf unserer Homepage:
www.unserbibelabend.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & 
Jugend „Entschieden für Christus“ (EC)
Sulzbürger Str. 4, 92360 Hofen, www.lkg-hofen.de. Kontakt: Jo-
hannes Lehnert, Tel. 09185/377 o. johannes.lehnert@hgv.church. 
Die aktuellen Termine/Veranstaltungen lnden Sie auf unserer Homepage.

Besondere Termine

Predigtreihe „CREDO – Was Du über das Glaubensbekenntnis 
wissen solltest!“ Fast jeder kennt es irgendwie, viele sprechen es 
am Sonntag im Gottesdienst, und doch wissen die Wenigsten, 
welche Bedeutung das „apostolische Glaubensbekenntnis“ für uns 
Christen hat. Für viele ist es nur ein alter Text, den sie zwar irgend-
wie kennen, der aber für sie kaum Bedeutung hat. Dem wollen wir 
abhelfen. Wir nehmen das Glaubensbekenntnis unter die Lupe und 
schauen, welchen konkreten Nutzen es für unseren täglichen 
Glauben haben kann. Die Predigtreihe lndet im Februar und März 
zu den gewohnten Gottesdienstzeiten statt. 
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Gottesdienste 
(parallel Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen)

So., 01.02. 09:30 Uhr Gottesdienst. Thema „CREDO – Was Du über 
das Glaubensbekenntnis wissen solltest – 1: Gott, mein Vater“
So., 08.02. 09:30 Uhr Gottesdienst. Thema „CREDO - Was Du über 
das Glaubensbekenntnis wissen solltest – 2: Gott, der Allmächtige“
So., 15.02. 09:30 Uhr Gottesdienst. Thema „CREDO – Was Du über 
das Glaubensbekenntnis wissen solltest – 3: Jesus, mein Herr“
Mi., 25.02. 20:00 Uhr Gebetsgottesdienst. 

Teenkreis:
Freitags um 18:30 Uhr, Kontakt: teenkreis@lkg-hofen.de
Jungschar für Mädchen ab 7J.:
Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: maedchenjungschar@lkg-hofen.de
Jungschar für Jungen ab 7J.:
Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: bubenjungschar@lkg-hofen.de
Der Seniorenkreis trifft sich am Donnerstag, den 12.02. um 14:00 Uhr 
im Haus der LKG Hofen. Infos bei Georg Stengel: 09185/1063
Der Kinderchor probt an folgenden Terminen: 04.02., 11.02., 25.02. 
jeweils um 16:30 im Haus der LKG Hofen.
Infos bei Johannes Lehnert 09185/377

Näheres erfahren Sie unter www.lkg-hofen.de oder bei Prediger 
Johannes Lehnert (09185/377 bzw. johannes.lehnert@hgv.church).

Berchinger Veranstaltungskalender
Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl und Frau Hradetzky (Tel. 
08462/205-13, tourismus@berching.de). Eine Gesamtübersicht der 
Veranstaltungen 2026 lnden Sie auf www.berching.de.

Veranstaltungen
Sonntag, 1. Februar

13:00 – 16:00 Uhr, Preloved Hochzeitsflohmarkt, Ort: Kulturhal-
le Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Dekoverleih Manuela Meyer

13:00 – 18:00 Uhr, Einlass 12 Uhr, 6. Kindergardetreffen in 
Berching, Ort: Europahalle, Schlesierstraße 19, 92334 Berching, 
Veranstalter: Hechtonia Berching

Dienstag, 3. Februar

08:00 – 12:30 Uhr. Warenmarkt in Berching, TP: Berching, In-
nenstadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Mittwoch, 4. Februar

06:00 Uhr, Rossmarkt in Berching, Pferdeauftrieb und Marktge-
schehen, TP: Altstadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

10:00 Uhr, Rossmarkt geöffnet - Dorfhaus Rappersdorf, Ort: 
Dorfhaus Rappersdorf, Veranstalter: Dorfverein Rappersdorf

Samstag, 7. Februar

09:00 - 15:00 Uhr, Brotbackkurs am Holzbackofen, Ort: Holz-
Feuer-Welt, Industriepark Erasbach B7, OT Erasbach, 92334 Berching, 
Veranstalter: Holz-Feuer-Welt

Samstag, 7. Februar

20:00 Uhr, Christian Springer - Leider, Ort: Kulturhalle Christoph 
Willibald Gluck, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

Donnerstag, 12. Februar

19:00 Uhr, Weiberfasching - Frauenbund Berching, TP: Berching, 
Sportheim, Veranstalter: Katholischer Frauenbund Berching

19:30 Uhr, Faschingsparty an Weiberfasching Rappersdorf, 
Ort: Dorfhaus Rappersdorf, Veranstalter: Dorfverein Rappersdorf

Freitag, 13. Februar

20:00 Uhr, Hausfasching der Berchinger Altstadtfreunde - 
Kappenabend im Soifererhaus, Ort: Soifererhaus, Veranstalter: 
Berchinger Altstadtfreunde e.V.

Samstag, 14. Februar

09:00 – 15:00 Uhr, Einsteigerkurs: Backen und Kochen am 
Holzbackofen, Ort: Holz-Feuer-Welt, Industriepark Erasbach B7, 
OT Erasbach, 92334 Berching, Veranstalter: Holz-Feuer-Welt

18:30 – 22:00 Uhr, Valentine - No Valentine mit Michael und 
Stephanie Zink, Ort: Engelwirt Hotel & Apartments, Reichenauplatz 
16, 92334 Berching, Veranstalter: Engelwirt Hotel & Apartments

Sonntag, 15. Februar

14:00 Uhr, Großer Faschingsumzug in Berching, TP: Berching, 
Berchinger Altstadt, Veranstalter: Hechtonia Berching

Montag, 16. Februar

20:00 – 02:30 Uhr Einlass: 18:30 Uhr, Rosenmontagsgaudi 2026 
mit der Partyband Ois Zufall, Ort: Europahalle, Schlesierstraße 
19, 92334 Berching, Veranstalter: Hechtonia Berching

Dienstag, 17. Februar

08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Berching, In-
nenstadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

18:00 Uhr, Faschingsdienstag: Schaschlik & Goggerlessen im 
Brauerei-Gasthof Zur Krone in Berching, Ort: Gasthof Zur Krone, 
Veranstalter: Gasthof Zur Krone

Mittwoch, 18. Februar

Mittagessen und Abendessen, Aschermittwoch Fischessen im 
Brauerei-Gasthof Zur Krone in Berching, Ort: Gasthof Zur 
Krone, Veranstalter: Gasthof Zur Krone

Donnerstag, 19. Februar

13:45 Uhr AUSNAHME: 26.03.2026 18:30 Uhr Rosenkranz mit 
Bußandacht und Ölbergspiel, Traditionelle Ölbergandachten, 
Ort: St. Lorenz-Kirche, St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veran-
stalter: Katholisches Pfarramt Berching

Samstag, 21. Februar

09:00 – 16:00 Uhr, Workshop: Holzbackofen/ Pizzaofen selber 
bauen, Ort: Holz-Feuer-Welt, Industriepark Erasbach B7, OT Eras-
bach, Veranstalter: Holz-Feuer-Welt

20:00 – 22:30 Uhr Einlass: 19 Uhr, CONNY UND DIE SONNTAGS-
FAHRER, Schön war die Zeit..., Ort: Kulturhalle Christoph Willibald 
Gluck, Veranstalter: Stadt Berching, Stadtmarketing

Sonntag, 22. Februar

16:00 Uhr, Crescendo, Benelzkonzert für die Talentschmiede, Ort: 
Post Berching, Johannesbrücke 5, TP: POST Berching, Veranstalter: 
Freundeskreis C.W.Gluck e.V. Berching

Mittwoch, 25. Februar

14.30 Uhr, Vortrag „Der Stern von Bethlehem“ , Ort: Stadtbü-
cherei Berching, Veranstalter: Freundeskreis C.W.Gluck e.V. 

Donnerstag, 26. Februar

13:45 Uhr AUSNAHME: 26.03.2026 18:30 Uhr Rosenkranz mit 
Bußandacht und Ölbergspiel, Traditionelle Ölbergandachten, 
Ort: St. Lorenz-Kirche, St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veran-
stalter: Katholisches Pfarramt Berching

Samstag, 28. Februar

09:00 – 15:00 Uhr, Vollkorn- & Sauerteigkurs am Holzbackofen, 
Ort: Holz-Feuer-Welt, Industriepark Erasbach B7, OT Erasbach, 92334 
Berching, Veranstalter: Holz-Feuer-Welt

14:00 – 00:00 Uhr, 12. Berchinger Firmenmeisterschaft im 
Luftgewehrschießen in Sollngriesbach, Ort: Dorfhaus Sollngriesbach, 
Veranstalter: Schützenverein „Hohenbrunnen“ Sollngriesbach e.V.

20:00 – 23:00 Uhr, Speakeasy - Pure Acoustic Music in der 
Cocktailbar Splash, Ort: Cocktailbar „Splash“, Reichenauplatz 8, 
92334 Berching, Veranstalter: Cocktailbar „Splash“

Sonntag, 1. März

14:00 – 15:30 Uhr, Weltgästeführertag zum Thema „Mit offe-
nen Augen durch ...“, in Berching mit den Berchinger Gästeführ-
ern, Ort: Gluck-Museum, TP: Am Brunnen vor dem Rathaus, Veran-
stalter: Tourismusbüro Berching
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19:30 Uhr, Klassik im Kloster Plankstetten 21. Saison, Noche 
mágica – magische Nacht, Ort: Kloster Plankstetten, TP: Cramer 
Klett Saal, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Dienstag, 3. März

08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Berching, In-
nenstadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Mittwoch, 4. März

18:00 Uhr, Ripperl u. Surhaxenessen im Brauerei-Gasthof Zur 
Krone, Ort: Gasthof Zur Krone, St. Lorenz Str. 14, 92334 Berching, 
Veranstalter: Gasthof Zur Krone

Donnerstag, 5. März

13:45 Uhr AUSNAHME: 26.03.2026 18:30 Uhr Rosenkranz mit 
Bußandacht und Ölbergspiel, Traditionelle Ölbergandachten, 
Ort: St. Lorenz-Kirche, Veranstalter: Katholisches Pfarramt Berching

Samstag, 7. März

09:00 – 15:00 Uhr, Einsteigerkurs: Backen und Kochen am 
Holzbackofen, Ort: Holz-Feuer-Welt, Industriepark Erasbach B7, 
OT Erasbach, 92334 Berching, Veranstalter: Holz-Feuer-Welt

20:00 Uhr, Stefan Eich spielt Reinhard Mey, Ort: Kulturhalle 
Christoph Willibald Gluck, Klostergasse 8, 92334 Berching, Kultur-
halle, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

Sonntag, 8. März

10:00 – 17:00 Uhr, Flohmarkt in Berching, Ort: Volksfestplatz, 
Am Festplatz, 92334 Berching, Veranstalter: Enkler‘s Märkte

Märkte in Berching
Am Dienstag, 03.02. und Dienstag, 17.02. von 8.00 - 12.00 Uhr 
Waren- und Krammarkt in der Innenstadt. 

Rossmarkt am 04.02.2026

Verschiedenes

8. Beilngrieser Lions-Faschings-Krapfen-
Aktion am Unsinnigen Donnerstag
Am Donnerstag, den 12. Februar 2026, veranstaltet der Lions Club 
Beilngries zum achten Mal seine traditionelle Faschings-Krapfen-
Aktion unter dem Motto „Dem Unsinnigen einen Sinn geben“. Der 
Erlös kommt Projekten zur Förderung der ambulanten Kranken-, 
Alten- und Familienpmege in der Region zugute.

Frisch gebackene Krapfen werden am Unsinnigen Donnerstag zur 
gewünschten Zeit und Adresse ausgeliefert. Die Krapfen stammen 
von der Bäckerei Plank aus Mühlhausen und werden zu einem 
Sonderpreis geliefert, sodass pro Krapfen 90 Cent gespendet 
werden können. Ein Karton mit 20 Krapfen kostet 39 Euro.

Bestellungen sind bis spätestens Freitag, den 6. Februar 2026, über 
das Bestellformular auf der Website des Lions Club Beilngries 
möglich. Die Auslieferung übernimmt der 
Lions Club Beilngries ab den frühen Mor-
genstunden. Eingeladen sind insbesondere 
Unternehmen, Geschäfte und Einrich-
tungen aus der Region, aber auch Privat-
personen können mit ihrer Bestellung 
Gutes tun – etwa für Nachbarn, Kindergär-
ten oder Altenheime.

Weitere Informationen und Bestellformular: 
www.lions-beilngries.de

Foto: Lions Club Beilngries

Kinderbasar in Greding
Am Samstag, den 28.02.2026 von 13.00 bis 15.00 Uhr kann in der 
Aula der Grund- und Mittelschule Greding nach Herzenslust gestöbert 
und so manches Schnäppchen gemacht werden. Das Kinderbasar-Team 
hält ein großes Angebot an Frühjahrs- und Sommerbekleidung (Gr. 
50-176), Kinder- und Babyausstattung, Spielzeug, Kinderwägen, 
Fahrzeuge und vieles mehr bereit. Bereits am Freitag, den 27.02.2026 
müssen die Verkäufer ihre Ware zwischen 15.00 und 16.30 Uhr abge-
ben. 15% des Verkaufserlöses werden einbehalten und für einen guten 
Zweck verwendet. Erlös und nicht verkaufte Ware können am Sonntag, 
den 01.03.2026 zwischen 10.00 und 11.00 Uhr abgeholt werden. 
Während des Basars werden hausgemachte Kuchen und Snacks zum 
Verkauf angeboten. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, hausgemach-
ten Kuchen und Snacks bestens gesorgt.

Wer noch Lust hat mitzuhelfen, meldet sich bitte per E-Mail unter 
kinderbasar-greding@gmx.de.

Dietfurt: Tisch Anmeldungen für den Baby- 
und Kinderbasar stehen bevor
Das Dietfurter Basar Team veranstaltet zusammen mit Von Uns, für 
Kinder – Dietfurt e. V., am 21.Februar von 9 Uhr bis 11.30 Uhr, einen 
Basar für Baby- und Kinderbedarf in der 7- Täler Halle.
Am Basar Tag werden Bekleidung für Frühling und Sommer bis Größe 
164, Schuhe, Spielzeug oder Babybedarf wie Kinderwägen, Autositze, 
Badewannen und vieles mehr angeboten. Kulinarisch werden die Be-
sucher mit Kaffee, kalten Getränken, Kuchen und belegten Semmeln 
und Brezen verwöhnt. Die Spenden und Einnahmen aus Kuchenverkauf 
und Tischgebühr gehen in voller Höhe an den Kinderhilfsverein, der 
diese an soziale Zwecke weitergibt. Eine Anmeldung für den Tischver-
kauf ist am Basar-Team Handy (01 57/ 34 47 17 67) vom Freitag, 06. 
Februar bis Samstag, 07. Februar 2026 per WhatsApp möglich.
Hier werden auch nähere Informationen erteilt. Bei Fragen können sich 
Interessenten aber auch an Daniela Palm unter der Telefon Nummer: 
08464/6018740 wenden. Die Tischgebühr pro Tisch beträgt 10,- Euro. 
Das Organisationsteam des Basars weist darauf hin, dass eine Tischre-
servierung verbindlich ist.

Ab 8 Uhr sind wir für Sie da, mit unseren 

Bratwürsten, auch zum Mitnehmen, Brotzeiten, 

Kaffee und hausgemachten Kuchen...

Zudem bieten wir unser beheiztes Zelt 

zum Verweilen an!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Ihre Wirtsleut Josef und Margret

Rossmarkt  04. Februar 2026

Hubstraße 4 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 3 21
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BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Wir möchten Sie unterstützen, damit Sie möglichst lange und 
möglichst gut versorgt zu Hause leben können. Unsere Angebote 
umfassen folgende Bereiche: Ambulante Pmege, Essen auf Räder, 
Hausnotruf, Tagespmege, Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Angehörigenberatung und Beratung bei Demenzerkrankung. 

Unsere Sprechzeiten sind Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 
13 –16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminvereinbarung 
bei Ihnen zu Hause. BRK Ambulante Pmege, Klägerweg 9, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

Sprechtage der Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversi-
cherungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und 
beraten künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
im Landratsamt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,

Terminvereinbarungen ausschließlich über die kostenlose Tel.Nr. 0800 
1000 480 15 oder beratung-regensburg@drv-bayernsued.de. Unter 
der angegebenen Telefonnummer kann man sich auch direkt telefonisch 
beraten lassen, hierfür wird die Rentenversicherungsnummer benötigt.

Privatanzeigen

Stadtwohnung ab dem 01.03.2026 zu vermieten. (oder später), 
1 OG. ca. 48 m² inkl. Küchenzeile und Stellplatz. Kontakt unter 
0171/7077875

Suche Gastrohilfe w/m/d für Küche und Service, Tages-Gaststätte 
in der Saison 2026 Mai - Okt., als Minijob, Tel. 016096334537 

Französisch Nachhilfe v. erf. Lehrkraft, Sprachenservice Schweiger, 
Dietfurt, 0151/537 532 51

Berching Wohnung 1. OG vermietbar 46 qm, Miete incl. 
TG-Stellplatz und Kellerabt. 590 € + NK, Mobil 01758187492

Erfahrener Musiklehrer bietet Einzelunterricht für Klavier, 
Keyboard, Akkordeon und Steirische. Tel.: 0173-4560115

Suche Haus oder Bauplatz - Umgebung Greding ca. 15 km, 
08463 / 605349

Fußfreflexzonenmassage nach Schwester Jubilata, Tel. 09185 
/5003465

Autovermietung Achatz Paulushofen; Tel.: 0 84 61 / 4 44, PKWs 
ab 39 €/Tag; ab 195€/Woche; ab 490 €/Monat, Kastenwägen ab 
69 €/Tag, Personentransporter (9 Sitzplätze) ab 89 €/Tag

Wir suchen Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit

info@hs-bierschneider.de 0 84 60 231
Hermannsberg 1, 92334 Berching

04. Februar 2026 

Rossmarkt

Faschingsdienstag, 17. Februar 2026 

Schaschlik- u. Goggerlessen

Aschermittwoch, 18. Februar 2026 

Fischessen
Reservierung erwünscht!   Herzlichst lädt ein: Familie Schuller

Faschingssonntag, 15. Februar 2026 

Nachmittag Kaffee u. Kuchen
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Weitere Rufnummern u. Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro: 
1. April – 30. September: Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 
1. Oktober – 31. März: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Berchinger Erlebnisbad BERLE, Tel. 0 84 62 / 2 73 73 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.30 Uhr 
 Sa/So/Feiertage 9.00 – 19.30 Uhr 
Aktuelle Infos: www.berching.de/berle/ 
Hl. Abend, 1. u. 2. Weihnachtsfeiertag, Silvester u. Neujahr geschlossen

Städtischer Bauhof, Maria-Hilf-Str. 66, 
Tel. 0 84 62 / 3 50, Fax 95 27 96

Wertstoffhof, Mobil 0151 / 10 63 16 55, 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
April – Oktober: Mi. 15 – 18 Uhr, Fr. 15 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr 
November – März: Fr. 14 – 16 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe 
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil 01 72 / 8 16 99 44 
Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe 
Marktplatz 6, 91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70
Wasserwerk in Hausen 
Tel. 0 84 63 / 96 90, info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Jachen- 
hausener Gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56
Wasserwart Freystadt, Tel. 0171/8675249
Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91, 
Mobil 01 51 / 51 69 12 10
Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66
Meldung defekter Straßenlampen: 
Stadt Berching, Tel. 08462/205-32 oder -31. 
Bitte genaue Anschrift und Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd- und Steindeponie Pollanten: Siehe Umweltkalender 
des LRA o. Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-1209
Stadtbücherei, Pettenkoferplatz 19, Tel. 0 84 62 / 94 20 797 
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 19.00 – 20.00 Uhr 
 Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr

Museum Stadt Berching, Johannesbrücke 2, Tel. 08462/952790 
vom 01. Okt. 25 bis 30. Apr. 26 geschlossen. Besichtigung auf 
Anfrage: Stadt Berching, Tel. 08462/205-35

Stadtarchiv Berching, jeden Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
AELF Amberg-Neumarkt i.d.Opf., Forstrevier Mühlhausen 
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Tel. 09185/5009920, E-Mail: 
info@wbv-bene.de 
Sprechstunden in Mühlhausen jeweils am Mittwoch von 14 – 17 Uhr

Notariat Greding Sprechstunden im Rathaus Berching: 
Di.s nach Terminvereinbarung. Tel. 08463/64040 
im ersten Stock (kleiner Sitzungssaal).
VdK-Außensprechtag im Rathaus Berching: Zur Zeit keine. 
Infos: www.vdk.de/kv-neumarkt (unter Ortsverbände anklicken)

Postfiliale im REWE-Markt, Maria-Hilf-Straße 3 
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 0941/19222
Nachbarschaftshilfe Berching Tel. 08462/2218
Kath. Pfarrverbandsbüro Berching Tel. 08462/1262
Rufbus innerhalb der Großgemeinde Berching u. Richtung 
Freystadt: Tel. 09181/9040498; Rufbus Plankstetten: Richtung 
Beilngries u. Kinding: 0800/8442844.

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt 
ist jeweils der 15. des Vormonats.

Öffnungszeiten und Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching 
Pettenkoferplatz 12, Tel. 0 84 62 / 2 05-0, Fax 205-90, 
info@berching.de, www.berching.de
Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Vorzimmer: Fr. Theresia Fuchs Tel. 205-22

Parteiverkehr: 
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung: Hr. Buchberger 205-24 
 Fr. Piendl 205-20 
 Fr. Fleischmann 205-29

Ordnungs- und Sozialwesen:
 Hr. Amon 205-10 
 Hr. Prskawetz 205-18

Standesamt und Rentenangelegenheiten:
 Hr. Amon 205-10 
 Fr. Lafere 205-40

Einwohnermelde- und Gewerbeamt:
 Fr. Andreas 205-12 
 Fr. Huber 205-16

Personalamt: Fr. Meier 205-15 
 Fr. Agly 205-14

Finanzverwaltung
Kämmerei: Hr. Kappl 205-21

Steueramt: Hr. Schmid 205-25
 Fr. Meyer 205-27

Stadtkasse: Fr. Guttenberger 205-26 
 Fr. Pöllinger 205-46

Bauamt
 Hr. Lindner 205-30 
 Hr. Sammüller 205-33 
 Hr. Lang 205-38 
 Hr. König 205-39 
 Fr. Benz 205-31 
 Fr. Lell 205-31 
 Fr. Flierl 205-32 
 Fr. Knoll 205-36 
 Fr. Grow 205-37

Kultur/Tourismus/Jugend/Schule/Stadtmarketing

Kultur:  Fr. Hradetzky 205-35
 Fr. Streller 205-34

Tourismus: Fr. Kerl 205-13
 Fr. Stiegler 205-13 
 Fr. Hradetzky 205-35

Stadtmarketing/Jugend/Schule:
 Fr. Platzek 205-51 
 Fr. Mayer 205-52

Offene Kinder- und Jugendarbeit:
 Hr. Knüfer 0152 / 36352069
Jugendpflege: Fr. Ehrensberger 0175 / 1138546



Mitteilungsblatt der Stadt Berching – Februar 2026 35

Unternehmensnetzwerk: Vielfalt als Chance! 

In einer sich wandelnden Ar-
beitswelt werden Inklusion und 
Integration zu zentralen Erfolgs-
faktoren. Beim nächsten Netz-
werktreffen am 11.03.2026 er-
halten Sie praxisnahe Einblicke, 
wie vielfältige Teams zur Fach-
kräftesicherung beitragen kön-
nen. Franz Hausner und Beschäftige der Holnsteiner 
Werkstätten (Regens-Wagner) zeigen bei einer Führung 
die Arbeit einer Werkstatt für Menschen mit Behinde-
rung und gelungene Übergänge in den Arbeitsmarkt. Zu-
dem stellt die Taskforce Fachkräftesicherung FKS+ ihr 
kostenfreies Serviceangebot vor und berichtet, wie Men-
schen mit Migrations- und Fluchthintergrund erfolgreich 
gewonnen und integriert werden können. Freuen Sie 
sich auf Impulsvorträge, Austausch und Networking vor 
Ort. Die Anmeldung finden Sie unter:  
www.altmuehl-jura.de/unternehmensnetzwerk/ 

16 Jugendliche engagieren sich ehrenamtlich  

Das Projekt „Ehrenamt 

macht Schule“ gibt Schüle-
rinnen und Schülern die 
Möglichkeit, über ein 
Schulhalbjahr praktische 
Erfahrungen in sozialen 
und gemeinnützigen Ein-
richtungen zu sammeln und sich ehrenamtlich zu enga-
gieren. Die Jugendlichen setzen sich dabei für das Ge-
meinwohl ein, sammeln wertvolle soziale Kompetenzen 
und lernen verschiedene Aufgabenbereiche kennen. In 
diesem Jahr haben 16 Schülerinnen und Schüler aus der 
Region ihre Teilnahme bestätigt und werden ab Februar 
regelmäßig in verschiedenen Einrichtungen aktiv sein. Sie 
engagieren sich über mehrere Monate, sammeln Erfah-
rung und leisten einen wertvollen Beitrag für das Zusam-
menleben vor Ort. Einrichtungen, die am Projekt teil-
nehmen möchten, können sich online anmelden. Beson-
ders willkommen sind soziale, kulturelle oder gemeinnüt-
zige Organisationen, die jungen Menschen Einblicke in ih-
re Aufgaben bieten und sie in ihrem Engagement beglei- 

 

ten wollen.  
Mehr Informationen finden Sie hier:  
www.altmuehl-jura.de/ehrenamtmachtschule/ 

Abwechslungsreiches Freizeit- und Kulturangebot 

Bayern präsentiert sich in Berlin als Land der Genüsse. Mit 
einem erstklassigen weiß-blauen Auftritt auf der Grünen 
Woche zeigt der Freistaat seine Attraktivität in Kulinarik 
und Tourismus.  

Beeindruckt zeigte sich Bayerns Landwirtschafts- und 
Tourismusministerin Michaela Kaniber bei ihrem Rund-
gang durch die Bayernhalle auch vom Stand der Altmühl-
Jura GmbH, die mit einem eigenen Messestand Teil des 
vielbeachteten Auftritts des Freistaats ist. In der Region 
kooperieren zwölf Gemeinden über die Grenzen der drei 
Landkreise Eichstätt, Roth und Neumarkt i. d. Oberpfalz 
in Sachen Tourismus. Am Stand informierte sich die Minis-
terin über die abwechslungsreichen Freizeit- und Touris-
musangebote in der Region. Beliebt sind vor allem Rad-
fahren, Wandern und Freizeittipps.  

Bei einem BühnenauŌriƩ im vollbesetzten Biergarten der beliebten  
Bayernhalle präsenƟerten sie die Region von ihrer schönsten Seite: die 
Dieƞurter 7-Täler-Königin Annalena Irrler, die Jura-Hopfenkönigin Sophie 

Seitz und die Jura-Vize-Hopfenkönigin Katharina Graf aus MindelsteƩen, aus 
Beilngries die Zwiebelkönigin Ida Meyer sowie die Volksfestkönigin Milena 

Grad, die Kipfenberger Limeskönigin BernadeƩe Marzodko und die  
Gredinger Schwarzachkönigin Susanna Schlupf (v. l.).  

REGIONALMANAGEMENT  

GRÜNE WOCHE BERL IN  
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45.000 €*

50.000 €*50.000 

Für Sammlung Bioabfälle
-  keine Übernachtungen 
-   wöchentlich wiederkehrende Tagestouren – 

Umkreis ca. 75 km von Thalmässing  
(Großraum Nürnberg)

Für Sammlung Altspeisefett
-   1-2 Übernachtungen/pro Woche im Hotel 
-  Individuelle Touren

* nach der Probezeit. Grundgehalt + Spesen + Sonderleistungen

Bitte sende uns Deine  
Bewerbungsunterlagen  

per Email an:  
Bewerbung@altfett-lesch.de

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de

WIR BIETEN DIR: €

seit 1981

Dann bewirb Dich bei uns als

UMWELTHELD?UMWELTHELD?

ZENTRALE & RUHIGE LAGE IN NEUMARKT

Provisionsfreier 

Verkauf direkt 

vom Bauträger
Schwarzachweg 7a, 7b

92318 Neumarkt

Tel. 09181/909-13125

www.schwarzach7.de

nur noch wenige Wohnungen frei!

• 2-Zimmer-Wohnung im EG mit ca. 64 m² Wohnfl äche 
und Gartenanteil

• 3-Zimmer-Wohnungen im EG zwischen ca. 77 m²

und ca. 89 m² Wohnfl äche und Gartenanteil
• 4-Zimmer-Wohnung im 1. & 2. OG mit 

ca. 96 m² Wohnfl äche und Balkon

KURZFRISTIG

BEZUGSFERTIG


